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Deutscher Heeresbericht.

Krieg .
Weiiere iweee &mw Lörülich öcr Some .

Zllsfisthe Amrisfe überall abgewiesen. Aeber M

Msen gelangen genvMen.
WTB . Grobes Hauptquartier . 15. Zuli . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Die nach der ersten blutigen Wweisung fortgesetzten esgli »

scheu Angriff « nördlich der Eomme haben M schweren
Kämpfen geführt . Zwischen Pozi « res und Longueval
gelaug es dem Gegner mit hier massierten Kräften trotz stärk-
sten Verluste « i« unsere Linie « einzudringen und zunächst
Boden zu gewinnen » sowie sich im Trönes - Wäldchen fest -
zusetzen . Der Stich ist aufgefangen . Der Kampf wird heute
fortgesetzt.

Südlich der Somme keine Jnfanterietätigkeit .
Von der übrigen Front find, abgesehen von ergebnislosen

Unternehmungen kleinerer englischer Abteilungen südöstlich
von Armentleres , in der Gegend von Ancres » Neu -
v i l l e und nordöstlich von A r r a s keine Ereignisse von Be -
deutung zu berichten.

Oestlicher Kriegsschauplatz .
HeeresglWt des GeuttalfeldmrMs sott Hindeniurg .

Russische Abteilungen , die bei Lennewaden (Nordwest-
lich von Friedrichsstadt ) die Düna zu überschreiten versuchten,
wurden abgewiesen .

Auf die mit starkem Verkehr belebten Bahnhöfe an der
Strecke Smorgon - Molodetschno wurden zahlreiche
Bomben abgeworfen .

HttresgrWk des Ceneralst !dmrschM Prinzen Lt «? old tun Smtnt .

In der Gegend von Skrobowa wurden Teile der vom
Gegner seit seinem Anlaufe am Morgen des Z. Zuli noch gehal¬
tenen Stellen der ersten Verteidigungslinie im Angriff zurück-
gewonnen und hierbei
11 Offiziere, über 1500 Mann gefangen genommen.

HeeressrWt des 8e «ttlls « n Liißilßtll
Die Lage ist unverändert . Gegen Truppentransport »« -

kehr auf den Bahnhof Kiwercy (nordöstlich von Luck ) er-
zielten unsere Flugzeuggeschwader gute Treffergebnisse .

Arme des Hellerais Grasen von Bothmer
Keine wesentlichen Ereignisse .

Balkau -Kriegsschauplatz .
Eine feindliche Abteilung , die einen vorgeschobenen bul -

garischen Posten südwestlich von Gjevgheli angriff , wurde
abgewiesen . Durch Feuer auf Gülemenli (nordöstlich des
Dojran -Sees ) wurden sieben griechische Einwohner , darunter
vier Kinder getötet .

Oberst« Heeresleitung .

Sesterr .-ungar. Heeresbericht.
AiiMe Mieiim « zMeW . — MeMe

MM MmiM
WTB . Wi « «, 15. Zuli . (Nicht amtlich.) Amtlich wird

verlautbart :
Russischer Kriegsschauplatz .

Südöstlich von M o l d a w a wurde « russische Abteilungen ,
die sich gegen unsere Stellungen vorwagten , versprengt .

Bei Zablonica ( südöstlich von Zabie ) brachten wir in
erfolgreichen Streifungen 200 Gefangene ein . Bei Delatyn
erhöhte Gefechtstätigkeit . Feindliche Vortrupps » , die in die
Stadt eingedrungen waren , wurden an dem SLdraind zurückge-
worfeu . Ein von den Russen südwestlich von Delatyn versuchter
Angriff brach in unserem Fever zusammen. Sonst im Nord-
oste« nichts Neues .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Der gestrige Tag verlief auch an der Front zwischen

B r e n t a und E t s ch viel ruhiger . Im allgemeinen beschränkte
sich die Kampftätigkeit auf Geschützfeuer . Vereinzelte Vorstöße
des Feindes gegen unsere Stellung nördlich des Posina ,
tales und ein größerer Angriff gegen den Borcola -Paß
wurden abgewiesen .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
». Höfel , Feldmarschalleutnaut .

vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 15. Juli . (Nichtamtlich) . Amtlicher Heeresbericht
von gestern Nachmittag 3 Uhr . Nördlich der Aisne wurden die Deut,
schen südlich von Bille -au -Bois durch unser Maschinengewehrfeuer an»
gehalten . Auf dem rechten Ufer der Maas m̂uert der Artillsriekampj
in sehr heftiger Weise im Abschnitt von Souville fort . Einige Pa -
trouillenscharmiitzel im Gehölz von Chenois werden gemeldet. An der
übrigen Front kein Ereignis .

Abends II Uhr. Auf der ganzen Front war der Tag Verhältnis^
mätzig ruhig . Zur Vergeltung der feindlichen Bombenabwürfe auf
die offene Stadt Lu«6ville in twi Nacht vom 24 . auf den 25 . Juni I>at
einer unserer Flieger in der vergangenen Nacht aus einer Höhe von
500 Metern Granaten schweren Kalibers auf die Stadt Mullheim am
rechten Ufer des Rheins geworfen.

Belgischer Bericht . Artilleriekämpse an verschiedeneu Stellen der
Front insbesondere in der Gegend von Steenstraate , wo der Kamps
im Lause des Nachmittags sehr heftig wurde.

Leichen gefüllt fem . Die dritte aber wäre so schwach ausgebaut , daß
die nennenswerten Widerstand nicht leisten könnte .

Die älteren Tomnues, die aus früheren Erfahrungendie Deutsche»
kannten, glaubten dieser Mitteilung nicht so recht , und ein englischer
Divisionskommandeur soll geäußert haben, nach dem Angriffe werde
er seine Division wohl in „einer Droschke" heimbrmgen können . Tat -
sächlich kam es ähnlich der Prophezeiung. Das Äaschinengewehrfeu
der unerschütterten Verteidiger raffte die stürmenden Scharen dahin .

Man ist daher wohl berechtigt, Herrn Asquiths Ankündigung
einen derjenigen Versuche zu bezeichnen , das englische Publikum , i>-
durch den riesigen Verwundetentvansport geradezu niedergeschlage
ist, mit neuen Hofsnungen zu erüllen . Die Fiktion , daß diese Offensiv
die tatsächlich die große, die letzte ist , auf die unsere Feinde sich mit
äußerster Kraftanstrengimg seit langem vorbereitet haben , unbedingt
zum Erfolge fuhren muß, wird mit Gewalt aufrechterhalten .

Wir hörten kürzlich, daß die Amerikaner den Russen kein GeL».
mehr vorschießen wollen, weil sie an den Erfolg der Offensive nicht
glauben. Eine interessante Ergänzung gibt dazu die Meldung , die
ameribanische Regierung erfordere jetzt aus allen Ländern der Krieg«
führenden von Vertrauensleuten genaue Berichte, wie die inneren
Zustände seien , wie man über den Frieden denke . Auf Grund diese» !
Materials wolle dann Amerika eine Friedensvermittlung nnterneh -
men .

Die Aampfe bei Verdun .
Die Räumung Berduns nahe ?

o Basel , IS. Juli . (Priv ^-Tel . ) Schweizerischen Blätter -
Meldungen zufolge läßt der Pariser Korrespondent des „Ruß -
koje Slowo "

, der seine Informationen in der Regel aus amt-
lichen französischen Kreisen schöpft, in seinem , letzten Pariser
Bericht durchblicken , daß man sich in den leitenden französische«
Heerestreisen ernstlich mit dem Plane einer bedeutenden Rück-
Verlegung der französischen Front vor Verdun trage . Diese
Rückverlegung dürste schließlich auch Verdun selbst umfassen .
Infolge der neuerlichen Fortschritte der Deutschen vor Verdun
sei es dem Feinde möglich , die französischen Stellungen unter
sehr wirksames konzentrisches Feuer zu nehmen (was auch in
der jüngsten Havasnote zum Ausdruck kommt . Die Red.) , wel-
ches grohe Verluste hervorruft , die ohne Zweifel durch die Ein -
nahine günstigerer , rückwärtiger Stellungen vermieden wer-
den könnten. ( ?)

Die englisch -französtsche Offensive.
Englische Berichte .

WTB . London, 15. Juli . (Nicht amtlich.) Englischer Heeres-
bericht. Das heftige Feuer hielt den ganzen Tag über an . Wir
oermehrten ständig unsere Gewinne und halten jetzt die zweit« Stel -
lang des Feindes von Bezantin Petit bis Longueval einschließlich
und den ganzen Trönes -Wald . Zwei Gegenangriffe des Feindes
wurden vollständig abgeschlagen. Die Deutschen nahmen später Ve-
zantin Petit zurück, wurden aber unmittelbar darauf wieder hinaus -
geworfen.

WTB . London, 15. Juli . (Nicht amtlich. ) Reuter . Amtlich.
General Haig telegraphiert ' Heute früh bei Tagesanbruch griff ich
das zweite Verteidizungssystem des Feindes an . Unsere Truppen
sind an einer Front von vier Meilen in die feindlichen Stellungen
eingebrochen und haben mehrere stark befestigte Stellungen erobert.
Die schweren Kämpfe dauern fort .

WTB . London, 14 . Jnli . ( Nicht amtlich.) Ergänzender amtlicher
Heeresbericht: Die Zeit vom 11. bis 12. Juli wurde hauptsächlich
dazu benutzt , die ungeheuer starke zweite Stellung des Feindes zu be-
schießen oder sonstige Vorbereitungen für ein weiteres Vordringen vor-
zunehmen. Der Sturmangriff begann heute früh 3 .25 Uhr nach einer
heftigen Beschießung der überfluteten feindlichen Stellungen , auf der
ganzen Angrifssfront . Wir machten viele Gefangene und entsetzten
im Troneswalde einen Teil des Royal West-Kent -Regiments , der
während eines jüngsten Gefechtes von den anderen britischen Truppen
getrennt , und von den deutschon Truppen umzinzelt wurde und
tapfer 48 Stunden lang im nördlichsten Teile des Waldes aushielt .
Das ganze Dorf Bezantin le Petit blieb in unserer Hand, nachdem
die Deutschen aus ihm im Laufe des Nachmittags hinausgeworfen
worden waren . ,

Die „Offensive ins Unendliche".
: : Karlsruhe , 15 . Juli . Wie Herr Wsquith dem Unterhause mit-

teilte, beabsichtigt die Regierung , den Munitionsarbeitern zurzeit alle
Arbeitsunterbrechungen zu entziehen. Verhandlunzcn n dieser Rich -
tung sii 'd unternommen . Es handelt sich dabei nicht nur um die Sonn-
und Feiertag«, sondern auch um die sogenannten Vankholidays ^ jen«
Ferienalltage , auf die der Engländer so großes Gewicht legt. Bc-
gründet wird diese Maßnahme mit dem enormen Munitionsbedürfnisse
der Offensive in Frankreich, die erst an ihrem Beginne stände . Diese
Offensive sagt der Ministerprästdent , muß nicht nur bis zur völligen
Errreichung ihres Zieles durchgeführt werden, die Feinde müssen glau-
ben, daß sie bis „ins Unendliche " fortgesetzt werden würde^

Den Munitionsarbeitern wird wohl nichts anderes übrig bleiben,
als sich in die Entziehung ihrer Echolung zu finden . Denn tun sie
ee nicht , dann braucht man Gewalt , das Wehrgesetz bietet dafür die
handhabe . Aber daß diese schärfste Anspannung der Kräfte notwendig
ist , beweist , daß es mit der Munitton -sbeschasfung doch nicht so glän-
zend bestellt ist , wie man dem Publikum verkündet. Ganz so „unend-
lich" wie der Angriff , dessen Voraussetzung sie allerdings bildet , ist
sie demnach nicht .

Aus den Aussagen der gefangenen Engländer lernen wir , daß
man die zum Sturme Antretenden vollkommen falsch , oder sagen wir
irrtümlich, über den Witerstand unterrichtet hat , auf de .i sie stoßen
würden. Nach dem siebentägigen Trommelfeuer würden die ersten
beiden Stellungen der Deutschen vollkommen zerstört und nur mit

Wie reimt sich Äese Nachricht mit Herrn Asqartch ' s Ankündi
von der „Offensive ins Unendliche "?

Ereignisse zur See .
Ein englisches Geschwader in der Nords « « ?

<= Christian, « , 14. Juli . (Köln . Ztg .) . Laut Der
„Annoncetidcnde" ist gestern nachmittag ein großes englische»
Geschwader bei Utsire dicht an Land vorbeigefahren , das mit
bloßen Augen deutlich zu sehen war . Vor der Küste treibe ein
Menge Holzlast. (Utsire ist eine kleine Insel vor der Südwest¬
küste Norwegens , im Amt Stavanger ) .

De « U . - Boot - » nd Minen - Krieg .
MTB . London , 15. Juli . (Nicht amtlich.) Das Rentersche

Büro berichtet, daß der britische Dampfer „Silverton -

(2882 Tonnen ) versenkt wurde.
WTB . Blyth , IS. Zuli . (Nicht amtlich.) Nach einer

dung des Neuterschen Büros haben die norwegischen Fisch«
dampfer „Erling " und „Emar " die Besatzung des so«
einem feindlichen Unterseeboot versenkten Fischdampf« »
„Lungley Castle " aus North Shielde gelandet .
Ein deutscher Ostafrika - Dampfer in B « ta « « a,

= Haag , 15. Juli . Dem „Verl . Tagbl ." wird von hier _
meldet, daß der deutsche Dampfer „Mar ?" von der Hansa-Lini
an# Deutsch -Ostafrika in Batavia (Niederländisch -Ostindien )
angekommen ist .

Re « e Heuchelei « « Sreys .
WTB . London, IS. Juli . (Nichtamtlich.) Reuter . Bei der

Ueberfendung der neuen Ordres in Council über die Seekriegführung
an die Vertreter der neutralen Staaten in London fügte Staatsfekre
tär Greq eine Denkschrift bei , in der die Kründe für die
Orders dargelegt sind . Darin heißt es :

„Bei Beginn des Krieges einigten sich die alliierte « Regier»"
in ihrem Bemühen , ihr Verhalten nach den Grundsätzen des Bö
rechtes einzurichten , auf den Beschluß , die Vorschriften der Londoner
Deklaration anzunehmen . Da der gegenwärtige Kampf einen Umfang
und Charatter über alle früheren Begriffe hinaus annahm , wurde e
klar , daß diese Bestimmungen , während sie nicht in jeder 23ezt<
eine Besserung der den Neutralen gewährten Sicherhett bedeuten,
Kriegführenden bei der Ausübung der ihnen zugestandenen Rech

"

nicht das wirksamste Mittel zubilligten .
»Im Fortgang der Ereignisse brachten die Deutscheu alle

geistigen Fähigkeiten in Anwendung , um den Druck , der sie ein
schnürte , zu lockern und einen Kanal für die Zuführung ihrer Be<
dürfnisse wieder zu öffnen. Ihre Anschläge kompromittierten ( ?)
unschuldigen neutralen Handel und brachte ihn in den Verdacht, ein
feindliche Agentur zu sein . Ueberdies schufen die Wissenschaft un'

militärische Hilfsmittel der Deutschen Verhältnisse, die ganz und g
verschieden waren von denen, die in den früheren Seekriegen obwal
teten . Die alliierten Regierungen waren gezwungen, der so g
schaffenen Lage Rechnung zu tragen und den Bestimmungen der D
klaration von Zeit zu Zeit diesen sich ändernden Verhältnissen anzu
passen und mit ihnen in Einklang zu bringen .

Aus diesem Grunde sind sie zu dem Entschluß gekommen , einsah
die historische Regelung des Völkerrechtes in Anwendung zu brin .
Die Alliierten erklären freiwillig und vorbehaltlos , daß sie die
bestimmungen aller internationalen Vereinbarungen bezüglich
Kriegsgefetze beobachten werden, daß sie eingedenk der Gesetze
Humanität jeden Gedanken , das Leben des Nichikämpfers zu gefähr
aufs äußerste von sich weisen , daß sie nicht ohne Gründe neu '

Eigentum verletzen , und im gegebenen Falle bereit sein « erden,
schädigungen zu gewähren.

Til § hi »M ' !! li !erw !Wt ..wltWuil
"

.
TU . Gens , 14 . Juli . Wie " aus New -York gemeldet wrdv

bot ein Amerikaner 50 v«v Dollar , wenn er mit der „Deutsch»
land " nach Bremen fahren dürfe . Der Vertreter des „Nord «
deutschen Lloyd " erklärte , daß die „Deutschland" keine ameri -
kanische Passagiere an Bord nehme . Am Donnerstag hat dr«
Deutschland ihre Ladung gelöscht und nimmt am Freitag ,
Samstag und Sonntag u . a . Nickel an Bord . Am Montag
abend wird das U-Schisf nach Rorfolg fahren , um dort ein«



K - tt - S . Dadifche Prssfe . Avendvlatt . S «nnst»g. Se« « i. Z- N <« «. Ux . ZAF .
Gelegenheit zur lleberfahr durch den Atlantischen Ozean abzu-
warten.

Nach einer Washingtoner Meldung machen die für die
Alliierten arbeitenden Munitionsfabriken bereits geltend,
daß ihre Fabrikatton durch die Ausfuhr von Nickel mittels
des deutschen U-Schifses gefährdet werde . (M. P .)

Die Behandlung der ^Deutschland - als
Handelsschiff .

WTB . Washington . 13. Juli . (Nicht amtlich.) Der Be-
richterstatter des Handelsamtes übergab dem Vortragenden
Rat im Staatsdepartement Poll seinen Bericht über den Cha-
rakter der „Deutschland". Dieser legte den Bericht in der Sitz-
ung des Ministerrates vor. Man glaubt zu wissen , daß der
Bericht eine gleiche Behandlung , wie die der Handelsschiffe
vorschlage . Infolgedessen wird erwartet , dah das Schatzamt
dem Schiff die Erlaubnis erteilen wird , Baltimore zu oerlas -
Jen, sobald Kapitän König es wünscht.

Die englisch - französische Protestnote .
*= >Genf , 14 . Juli . Der Wortlaut der in Washington über-

reichten britisch-französischen Protestnote wird den Pariser
Zeitungen vorenthalten. In parlamentarischen Kreisen hegt
man große Besorgnis, der eine Drohung enthaltende Schlußsatz
der Protestnote könnte einen Umschwung der Washingtoner
Stimmung zu Ungunsten der Absender herbeiführen . (M . N . N.)

DieEnglSnderaufderLauer .
b= Haag , 14 . Juli . Nach Londoner Meldungen führte der

Erfolg der „Deutschland" zu einer sofortigen Verstärkung des
englisch-französischen Patrouillengeschwaders vor den amerika-
nischen Hafen. Die Admiralität bedauert , daß sie ihre Schiffe
noch näher an die Hafeneingänge heranrücken mußte , was zu
sehr wichtigen völkerrechtlichen Diskussionen führen könne.
Britische Schiffe würden künftig die Drei -Meilenzone so dcfinie-
ren, daß sie allen Kustenwindungen folgen, was Unterseebooten
eine unbemerkte Ein- und Ausfahrt beinahe unmöglich machen
würde . Sie werden ferner als ihr Recht beanspruchen, daß sie,wenn sie selbst sich außerhalb dieser Grenze befinden , auf Un¬
terseeboote innerhalb der Grenze schießen können, genau so,
wie der deutsche Kreuzer „Dresden" in den chilenischen Gewäs -
fern zerstört worden sei. (M. N . N ) .

Die Ereignisse in Griechenland.
Zum Brande von Tatoi .

o Genf, 15. Juli . (Priv .-Tel .) Nach indirekten Athener
Meldungen schweizerischer Blätter soll der große Brand in
Latoi bei Athen , dem u . a. der Königspalast und die umliegen-
>en Kasernen zum Opfer fielen, auf Brandstiftung oesizelisti»
cher Parteigänger und Agenten der Entente zurückzuführen
ein . Das königliche Palais und die Kasernen sollen gleich»
eitig an mehrere« Stellen vom Feuer ergriffen worden sein,
vodurch es einer Anzahl von Personen , hauptsächlich Soldaten
md Offizieren , nicht mehr gelang , sich in Sicherheit zu bringen .
Oie endgültige Ursache des Brandes und dessen Ausgangs -
mnkt stehen indessen ins jetzt noch nicht fest. (Gen. G. K.).

Die Türkei im Rrieg.
Drei feindliche Transportschiffe versenkt .

WTB . Konstantinopel , 15. Juli . Das Hauptquar »
ier teilt mit : Im östlichen Teil des Schwarze « Meeres
« ersenkten unsere Tauchboote neuerdings drei große
kindliche Transportschiffe »«d zwange « ei« vier -
es auf den Strand zu laufen .

Die Kämpfe in Mesopotamien.
Wieder ein englisches Heer in Gefahr .
o Petersburg , 15. Juli . (Priv .-Tel .) Laut Schweiber

Blätter meldet der Londoner Korrespondent der „Nowoje
üBtemja"

, daß die englisch« Front in Mesopotamie « unter dem
Befehle des Generals Lake noch immer in der Gegend von
vannayat festliege und der schwer bedrängten Armee Barato«
eine Hilfe zu bringen vermag . Die englische Armee muß fich
ortgesetzt starker bewaffneter Araber -Abteilungen erwehren ,
>ie ihre rückwärtige« Verbindungen gefährde« und besonders
>ur Nachtzeit häufige Angriffe gegen die Engländer unterneh-
nen . Die schreckliche Hitze dauert noch an und macht die Ver -
chanzungsarbeiten unmöglich . (Gen . G. K.) .

Der Rrieg mit Italien .
TU. Rom , 15. Juli . Der römische Gesandte Rumäniens

iatte eine auffallend lange Unterredung mit dem Minister des
ileußern Sonnino.

Deutschland und der Rrieg.
Die Aussichten der diesjährige « Ernte .
— Berlin. 15. Juli . Der „Lokalanz ." schreibt: Karl mm Wiegand

« röffentlicht in der „Newyork World" und anderen amerikanischen
glättern eine Unterredung, die er mit dem preußischen Landwirt-
chaftsminister über die Aussichten der diesjährigen Ernte hatte. In
iem Bericht heißt es u . a. :

„Unsere Ernte wird eine der zahlreichen Enttäuschungen für unsere
feinde sein , sagte der Landwirtschastsmimster Hr. v. Schorlemer -Lie-
er. Die Ernteübersichten des statistischen Amts berechtigen zu der
lnnahme , daß wir eine reichliche, wenn auch keine Rekordernte haben
oerden . Unter allen Umständen wird trotz der Ungunst des Wetters
m jetzige Ernte die des Vorjahres so übertreffen , daß das Hunger -
»espenst uns nicht Sorge einzuflößen braucht. Wenn man alles dieses
ufammenfaht, so ist unsere Lage in Bezug auf Nährstoffe , Fleisch und
Mutter für Vieh viel besser für die nächsten 12 Monate , als für die
«rslossenen 12 Monate , so daß unsere Feinde enttäuscht sein werben

in Bezug auf ihre Politik , uns durch Hunger niederzuringen .

Oesterreich-Ungarn und der Rrieg.
Battisti hingerichtet .

WTB . Innsbruck , 14. Juli . Wie die „Jnnsbr . Nachr .
"

melden, ist der frühere sozialdemokratische Reichstagsabgeord¬
nete für Trient , Dr . Battisti , der bei Ausbruch des Kriegs nach
Italien geflüchtet war und als italienischer Offizier letzthin ge -
fangen genommen worden ist, vom Trienter Militärgericht we¬

gen Hochverrats zum Tode verurteilt worden. Das Urteil ist
gestern vollstreckt worden.

Aus der Schweiz.
Das « eue Liebeswerk des Papstes .

---- Zürich, 14. Juli . Die Nachricht vom neuen Liebeswerk
des Papstes betr . die Jnternierung kriegsgefangener Familien»
väter in der Schweiz wird den „Neuen Zürcher Nachr." von
autoritativer Seite bestätigt . Die deutsche Regierung habe
durch Antworttelegramm am 7. Juli die Zustimmung zu dem
Vorschlag gegeben . (Köln. Volksztg .)

De » t sche und englische Kohleapreif «.
— Bern, 15. Zuli . Das französische Blatt „Information" macht

den Vorschlag , der Schweiz die Kohlen, die sie bisher aus Deutschland
bezieht, zum gleichen Preise aus England zu liefern, und die Mehr -
kosten auf allgemeine Rechnung der Alliierten zu nehmen. Dazu be-
merkt das „Berner Tagblatt " : „Das wäre ja außerordentlich ent-
gegenkommend , wenn man bedenkt , daß die alliierten Italiener in
Mailand für die Tonne englischer Kohlen 240 Fr . bezahlen müssen,
während die Schweizerischen Eisenbahnen deutsche Kohlen für nur 35
bis 37 Fr . erhalten . Wir glauben deshalb , die „Information " wird
mit ihrem Vorschlag allein aus weiter Flur bleiben ."Wir glauben das auch. Denn John Bull muh doch sein Geschäft
machen ; das war ja der Zweck des ganzen Weltkrieges.

Frankreich und der Rrieg.
Der 14 . Zuli in Frankreich .

— Basel , 15 . Juli . Zu der gestrigen Truppenparade , die zur
Feier des franzosischen Rationalfestes auf der Esplanade vor dem Jn -
validendom in Paris abgehalten wurde , war auch eine größere An-
zahl von Frauen und Kindern herangezogen worden, die als Hinter -
bliebene der im Kriege gefallenen Soldaten aus der Hand des Prä -
sidenten Poincarg Gedenkblätter erhielten . PoincarS hielt dabei eine
Ansprache, in der er versicherte , Frankreich werde nicht schwach werden,denn es wolle nicht in dem ungesunden Schatten der deutschen Hege -
monie leben.

Die Truppen , die an der Parade teilnahmen , wurden nachher über
die Groben Bouleoards geführt, wo , der „Agence Havas, , zufolge , eine
zahlreiche Menschenmenge die englischen, russischen und französischenSoldaten lebhaft begrüßte.

In sämtlichen größeren Städten Frankreichs fanden ebenfalls
Feierlichkeiten militärischen Charakters statt. An diese schloffen sich
begeisterte patriotische Kundgebungen an.

General Douglas Haig richtete anläßlich des 14 . Juli an den
Präsidenten der Republik ein Glückwunschtelegramm, das von
Poincare erwidert wurde . (Frkf. Ztg .)

Französische Hetze gegen Spanien .
TU . Lyon , 14 . Juli . Der freundliche Empfang , der dem deutschen

Unterseeboot in Kartagena zu teil wurde , hat die französische Presse
sehr verstimmt, so daß sie die neutralen Spanier in wüster Weise be-
schimpf. So schreibt der „Progres de Lyon" unterm 8. Juli : „Die
Leute mit monarchistischen Ideen und lebhafter Einbildungskraft sind
durch die Wundertat , die eines Jules Berne würdig ist , verführt wor-
den ! Ein U-Boot , das einen Brief des deutsche« Kaisers als Kourier
befördert und dabei unterwegs sein mörderisches Handwerk ungestörtbetreibt ! — Seine Heldentat hat alle Spanier enthusiasmiert , die
durch Soichismus, durch Eifersucht gegen die Alliierten , oder ganz ein-
fach durch natürliche Dummheit dem Kaiser und seiner Armee unanf -
hörlich Weihrauch streuen!"

England und der Rrieg.
Englische Finanzblockade gegen Belgien .
= Berlin , 14. Juki . (Nichtamtlich ) . Aus Mitteilungen einer hol-

länd -ischen Bankfirma an eine in Belgien anfäßige Persönlichkeit geht
hervor , daß der englische Zensor bei jeder brieflichen Geldüberweisung
vom neutralen Amerika an das neutrale Holland eine Erklärung
fordert , daß die überwiesenen Summen nicht feindlichen Untertanen
oder Perso-nen , die ihren Wohnsitz im besetzten Gebiete haben , zugute
kommt. Fehlt die Erklärung, so wird die Ueberweisung nicht durch
gelassen. Dadurch ist es also Belgiern unmöglich gemacht, ans den
Bereinigten Staaten Dividendcngutfchriften zu empfangen . Nach
der Rohstoffblockade, die Geldblockade (wobei es nebenbei fremd« Roh-
stoffe und fremde Gelder sind, die ferngehalten werden .) Und England
ist doch als Retter Belgiens in den Krieg gezogen !

Holland und der Rrieg.
Zur Versorgung der belgischen Flüchtlinge in

Holland .
WTB . Haag, 15. Juli . (Nicht amtlich .) Der Minister des In -

nern teilte der zweiten Kammer mit, daß bisher im Jahr« 1915 unge-
fähr S Millionen Gulden für den Flüchtlingsdienst ausgegeben wor-
den sind. Die Abrechnungen seien jedoch noch nicht vollständig. Die
Anzahl der Flüchtlinge, die in Flüchtlingsplätzen untergebracht seien,
habe im Jahre 1915 zwischen 16 000 und 17 000 geschwankt. Die Zahl
der Flüchtlinge, die außerhalb der Plätze Unterstützung erhielt, be-
trage zwischen 30 000 und 35 000. Die große Mehrzahl sei belgischer
Nationalität .

Aus Amerika.
TU . Ee«f, 14. Juli . Wie der Newyork „Herald" (Pariser

Ausgabe) aus St . Jos« (Costa -Rica ) erfährt , steht ein Konflikt
zwischen den Bereinigten Staaten und Costa-Rica bevor . Der
in St . Jos« tagende Gerichtshof von Zentral -Amerika wider«
setzte sich der Ratifizierung des Vertrages zwischen der Union
und Nicaragua , durch den der Union die Konzession für einen
Nicaraguaer Kanal erteilt wird . (Voss. Ztg .) .

Uermischtes .
c= Von der französischen Grenze, 14. Zuli . Das vielen Deutschen

wahlbekannte „Hotel du Rhin " am Place Dendvme in Paris , das als
Eigentum des Dentschen A. Hofsmann in Paris unter Sequester ge¬
stellt wurde , ist auf Verfügung des Gerichtspräsidenten Monier öfsent-
lich verlaust worden . Als einziger Anbieter erhielten es die Pariser
Juweliere Polack und Kahan zu dem lächerlichen Preise von 300 000
Franken zugeschlagen . Herrn Hoffmann gehört zugleich das ebenfalls
am Place VendSme gelegen« „Hotel Bristol "

, das ebenfalls unter
Sequester steht. ( Köln . Ztg .)

Erdbeben .
Ii Karlsruhe , 15. Juli . Gestern abend registrierten der Seis --

mograph des Geodätischen Instituts der Techn . Hochschule u. die
Instrumente der Durlacher Erdbebenstation ein ziemlich star-
kes Fcrnbeben . Der erste Einsatz erfolgte um 10 Uhr 29 Minu -
ten. Der Herd des Bebens liegt in einer Entfernung von

700 Kilometer und ist wahrscheinlich in Italien oder auf de»
Balkan zu suchen .

ich- Heidelberg, 15. Juli . Der Seismograph der Königstuhlstern-
warte verzeichnete gestern abend nach wochenlanger Pause wieder ein¬
mal ein heftigeres Fcrnbeben , das um 10 Uhr 28 .1 Min . einsetzt«.
Die langen Wellen kamen 10 Uhr 30.4 Min ., das Maximum 10 Uhr
30 .6 Min . Die Bewegung erlosch gegen 1 »% Uhr . Di« Entfernung
des Herdes dürft « 700—800 Klm . betragen .

Der Berliner Bankräuber gefaxt .
WTB . München , 15. Zuli. (Richt amtlich.) Der Banlange»

stellte Stephan , der den großen Essekteudiebstahl bei der
Diskontogesellschast begangen hat, ist mit seiner Begleitung
gestern abend in München verhaftet worden. Er führte eine»
Barbetrag von über hunderttausend Mark bei sich, der ih»
abgenommen wurde . Räch dem Verbleib der gestohlenen Effekten find
auf Grund seiner Angaben zur Zeit Ermittelungen im Gange .

Zu der Verhaftung Stephans und seine , Begleiterin wird jetzt
noch ergänzend gemeldet, daß die Verhaftung in eine« Hotel
am Bahnhofsplatze auf Veranlassung des Porti « , de« $ *»
tels erfolgte.

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert : zu Hauptleuten : Häusler , Oblt . d. Landw .-Inf . X.
Aufgeb. (Freiburg ) , jetzt im Landw .-Jnf . -R. Nr . 110, die Oberleut -
»ants der Landw .-Inf . 2. Aufgeb. : Eisenlohr (Lörrach) , jetzt im
Landw .-Jnf .-R . Nr . 109. Pletscher (Rastatt ) , Wörne (Fveiburg ) , jetztim Landw .-Jnf .-R . Nr . 110, Hertel (Lörrach) , jetzt im Landw .-Jnf .-R.
Nr . Uli Christian ! (Emil ), Oblt . d. Landw . a. D., zuletzt Lt . der
Landw .-Inf . 2 . Aufgeb. (Donaueschingea) , jetzt im Landw .-Jnf .-R .Nr. III ; Henking v . Lasollaye, Oblt . a . D . (Lörrach) , zuletzt Lt . im
Drag .-R . Nr . 14, jetzt in d. 3 . Landst.- Esk. d. XIV . A.- K.. zum Ritt « ,
Förster, Lt . d. Landw .-Inf . 1. Aufgeb. (Stockach) .jetzt im Landw ^
Inf .-R . Nr . III , zum Oblt . ; zu Leutnants der Reserve der FußartU
die Vizefeldwebel: Naumann (Herbert ) (Freiburg ) , Müller (Peter )
(Bruchsal) in d. Fußart .-Battr . 247 ; Heck (Georg) , Vizewachtm. (Of¬
fenburg ) im Art .-Meßtrupp 60 d . 8. Landw .-Div ., zum Lt . d. Landw ,
Futzart . 1. Aufgeb., Kraft (Franz ). Vizefeldw. (Mannheim ) im
Landst. -Jnf .-B . Pforzheim (XIV . 21 .) , zum Leutn . d . Landw ^-Jnf . 2.
Aufgeb. ; zum Hauptmann : Oberlt . v. Brixen d . Landw .-Inf . L Ausg.
( Mannheim ) , jetzt im Brig .- Ers .-B . 55, komdt . als Komp.-Führer zu«
4 . Garde -R . z. F . ; zum Hauptmann : Hardeck, Oblt . a . D. (Donau »
eschingen) , zuletzt Lt . k 1. s . d, Feldart .-Regts . Nr . 14, jetzt bei d.
Napp .-Fuhrp .-Kol . Breslau 2 ; zum Hauptmann : Oblt . Ziegler d.
Landw ^Inf . 1. Aufgeb. (Mosbach) , jetzt im Ers.-Jnf .-R . Nr . SS;
Gieser, Offiz.-Aspirant (Heidelberg) , jetzt in d . 1 . Landw .-Esk. d.
XIV . A .-K. , zum Lt. d . Laadw .- Kav . 1 . Aufgeb . ; zum Oberleutnant :
Lt . d . R . Schulz (Hermann ) d . Fuhart .-Regts . Sin 10 (Lörrach), jetzt
bei d . Art .-Flieger -Abt. 211 ; zum Leutn . d. R . : Bittlinger , Vizefeldw.
(Hagenau ) bei d . Feldluftfchiffer-Abt . 15, d .Luftschiffer -Tr . ; Protsch« ,Lt . d . Res . d . Feldart .-Regts . Nr . 15 ( Rastatt ) , jetzt im Nes^Feldart .-
R . Nr . 60, zum Oberlt . ; zu Leutnants der Reserve : die Vizefeldwebel:
Ferdinand (Freiburg ) , Maurer , Stegrist . Stüber , Lindenberg , Herr»
mann , Hug (Karlsruhe ) , Ebbecke (Bruchsal) , Müller -Wolf (Mann -
heim) , Wittum ( Pforzheim ) , Kunz (Saarbrücken ) im Leib-Gren ^R.
Nr . 109, d. Regts . , Neuberth , Schmöger, Schneider (Friedrich ) , Um-
Hauer, Glunk, Bieszk. Sacherer , Spengler , Ritzmann , Rieder , Müller
(Wilhelm ) , Müller (Heinrich) , Müller (Hans ) , Stein (Fritz) (Frei -
bürg ) Bauer (Otto ) , Drumm (Offenburg ) , Auer (Lörrach) , Knoll
(Mülhausen i . E .) im Jnf .-R . Nr . 118, dieses Regts . , Wenger (Karls -
ruhe ) im Pion .-B . Nr . 14. d . Pion .-Bats . Nr . 14 ; zum Oberleutnant :
Lt . d. R . Hoffmann (Heidelberg) d. Feldart . -Regts . Nr . 80 . jetzt im
Regt . ; zum Oberleutnant : Lt . d . R . Hammer d Feldart .-R , Nr . 50
(Freiburg) , jetzt bei d. Geb.-Kan.-Abt. 4 ; zum Oberleutnant: Lt. d.
R . Hofmann (Adalbert ) d . Pion .-Bats . Rr . 14 (Freiburg ) , jetzt b . ll .
Pion .-B . Nr . 14 . — Der Abschied mit der gesetzl. Pension bewilligt :
dem Leutn . v. Zelewski im Inf .-R . Nr . 169 , jetzt b . I . Ers .-B . d. Regt ,
m . d . Erlaubn . z . Tr . d . Regts .-Unif . — Befördert : Kopecki, Obtl . d.
Res. d. Leib .-Gren .-Regts . Nr . 109 ( l Hamburg ) . Führer d. Strahen -
bau -Komp. 59, zum Hanptm .

'
; zum Oberlt. : Lt . d . R . Krauh (Offen-

bürg ) d . Inf .-Regts. Nr. 25 , jetzt im Landw .-Inf .-Regts. Nr. 28 ; zu
Hauptleuten : die Oberlts . Hertrich d . Landw .-Inf . 2 . Aufgeb. (Karls »
ruhe ) , jetzt im Rei . -Inf .-R . Nr . 110, Gfchwindt d . Landw . a . D, zu-
letzt Lt . d . Landw .-Inf . 1. Aufgeb. (Mannheim ) , jetzt im Landw .»
Brig .-Ers -B . 55 ; zum Oberleutnant : Lt . d . R . Koppenberg d. Feld-
art . -Regts . Nr . 76 (II Bochum) , jetzt im Res .-Feldart .-R . Nr . 28 ; zu
Leutnants der Res. der betr . Regtr . : die Vizefeldwebel : Klingt «
( Karlsruhe ) , Hesse ( Heidelberg) im Jnf .-R . Nr . 169 ; zn Leutnants d.
Reserve : die Vizefeldwebel : Schühle (Andreas ), Hauck (Otto ). Schu»
ler (Richard ) (Karlsruhe) im Res .-Inf .-R . Nr. 109 ; Ungerer (Otto),
Vizewachtm. (Pforzheim ) in d. Geb.- Kan .-Abt . 4 , zum Lt . d . Res . ;
Fecht, Vizefeldw. (I Frankfurt a . M ) im Fest -Masch .-Gew.-Trupp
Neuenbürg , zum Lt . d . R . d. Inf .-Regts . Nr . 142. — Versetzt : Haupt -
mann Müller (Karl ) im Fus . -R . Nr . 40 . komdt . z. Dienstl . b, Bekl.-
Amt XlV . A .- K , als Mitglied zu diesem Bekl.-Amt ; zu Leutnant ,
der Reserve: die Vizefeldwebel : Heitz (Mosbach) , Nothhelfer , Mehl -
tretter (Offenburg ) im Res .-Jnf .-R . Nr . 206 . — Den Charakter als
Generalleutnant haben erhalten: Keim, zuletzt Oberst und Kom. des
Füs .-Regts. Nr. 40, jetzt Mil .-Eouv . in Belgien . Deininger (Frei-
bürg) , zuletzt Kom. d . 19 . Znf . -Brig. , jetzt Kom. d . Stellv. 84 . Zirf.-Brig.

Rriegs-Humor.
Aus der Liller Kriegszeitung des 15. Armeekorps : Bei einer Un-

tersuchung fällt dem Chefarzt auf , daß der Kranke, ein 1,95 Meter
großer Mann , mit zwei Hemden bekleidet ist . „Warum tragen Sie
bei diesem warmen Wetter zwei Hemden?" fragte de-r Arzt . Der
Kranke antwortete : „Der Wärter hat sie mir gegeben". Darauf
der Wärter : „Eins war zu kurz, Herr Oberstabsarzt !"

Lebensversicherung mit

Einschluss der Kriegsversicherung
für sämtliche Wehrpflichtige, auch für solche, die bereits im Felde

ohne feden Zuschlag
Volle Auszahlung der Versicherungssumme , gleichviel, wann

der Tod erfolgt . Antrag und Police durch
Waltet Strauss , Karlsruhe i B„ Kaiserstraße 82.

Telefon 3040 . 16018

••••IIIUli tlMII«■>•*»!•••••••••*•)•••««•*««•••••»••»•«•••

Das Bankhaus
Veit 1. Hornborger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 tu 208

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschäfte .
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Statt besonderer Anzeige .
Am 2. JuH starb den Heldentod für das Vaterland

unser innigstgeliebter , guter Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel

Adolf Stiefel , Kaufmann,
Ersatz -Reservist , Res .-Inl . Reg . 109.

Teutsch -Neureutb , den 10. Juli 1916.

In tiefer Trauer :
Christine Stiefel , Witwe .
Jakob Stiefel , Reallehrer

und Familie .
Christine Hespelt , geb . Stiefel

u . Sohn , z . Zt. im Felde .
Emil Stiefel , Hauptlehrer

und Familie .
Lisette Bernion , geb . Stiefel

und Familie .

( Vierordtbad )
Karlsruhe

Medizinische Eider
Flchtennadel - , Salz -

(Rappenauer od. Staßfurter )
Mutterlange - und

Schwefel - (Thiopinol )
Bäder . 14232

Badezeit f(lr Herren u . Damen :
7—1 Uhr vorm. u. 3—8' /s
Uhr nachmittaKS. Samstags
abends bis 9 Uhr u . Sonn¬
tags nur vorm . 7—12 Uhr.

Mittags 1—3 Uhr geschlossen .

Amerik . ßnstiiiitag
nebst Abschluß und Bilanz.

Gründl , briefi. Unterricht für
Fernteilnehmer , ataa *

Kursus komplett in 6 Briefen.
Prospekt u . erster Brief M 2.
Michaelis Sprachen - u . Han¬

delsschule Gaden-Baden.

B2S469
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Den Heldentod für sein Vaterland
starb am 7. Juli bei einem Sturmangriff
mein einziger lieber Sohn , unser guter
Bruder , Schwager , Onkel und Neffe

Paul Roder
Einjälir . Kriegsfreiw . Gefreiter
Inhaber des Eisernen Kreuzes

im Alter von 20 Jahren - 7730
In tiefem Schmerze »

Paul Röder .
Elisabeth Sdimitt -E&ersteln .
Gertrud Roter.
Hlfreö SdnniOt -Ebersfein, Gerichfsassessor.
Karlsruhe , Konstanz , den 15 . Juli 1916.

Fette Haus.
Mitesser , Pusteln , Sommer -
sprossen 2c . entfernen Sie selbst
mit meinen bewährten , ein - z
fachen Mitteln . Die Billigkeit |
ermöglicht jedem eine reine !
Gesichtshaut zu haben .

Auskünfte kostenfrei im
Atelier f . Schönheitspflege von
Paula Werner ,

Kaiserstraße 60 , 2 Treppen .
Auch Sonntags 9—12 Uhr .

(
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Für die uns anläßlich des Ablebens
unseres lieben 7671

Herrn Emil Rosentha !
erwiesene Teilnahme sagen herzlichen Dank .

Nie trauernden Hinterbliebenen .

! Ergrautes Haar ! RchniWWiillg
erhalt die Naturfarbe übernimmt staatlicher Revisor ,prächtig w , e d e r mit Angebote mit . Nr . 5020283 an

■Haarfarbe „ Jal « o " dieGeschäftsst . d. „ Bad .Presse " .

SS fcÄKS . j SMMmiSei !» MI
Arbeit in und auxer d . Hause
B25417 Tchüqenstr . SS . III.

erhalten für

eine komplette Ein -
richtung :

Schlafzimmer :
12 polierte Bettstellen , \
12 Röste , 2 dreiteilige
J Matratzen , 2 Keile .
I zweitüriger Spiegel -
I ichrank , Nachttisch m.
I Marmor .Waschko .n -
I mode mit Marmor u.
I » piegel - Aufsatz . 2
1 Stühle , 1 Handtuch -
> stände r ; 7733

Wohnzimmer :
i voliert . Vertiko mit
1 Spiegelauff . . Plüsch -
idiwau . Tisch mit
[ eichener Blatte . 4

Stühle . 1 Spiegel ;
moderne Küche :

2 Zücheuschrank , Kre¬
iden, . ITifch . 2 Stühle

Ein Geschenk .
Franko -Lieferung .

, Auf Wunsch Zah -
| lungserleichterung .

Möbelhaus

IH» Mdsff
Karlsruhe .

132 Kronenstr. 32.

ilöfl -ülllo JUIUEl
"

3). Si. ffi. HR.-+- iEafntt.
ßi'err. tu tmoat. Pat . anaem.

Jeder leineii .Repa-
ratrut ! Sic näht
Steppstiche rote
eine nahmot <t).« rdjste Erfindung,
um Leder, Felle,
Leinwand «Im . mit
der Hand zu nihen.
ZmuSZ«parieren vm,
Schuhe». Äejchirr^Sätteln , Eepeln,
Leiten usw. Bre»
». Et . au» Metall
mit » verlchiedene «
Nadeln »nd Faden
NNt. 3 .50

unter Rachn. 53ott» ». verpack, frei.Etindig viele Anerkennungen.
Bar wertlosen, hölzernen ». billig.

Nachahmungen wird gewarnt .
F. Gtibl. München

Lwdwnrmstraße 3.

Äbsatz-
Ferkel ,
langgestreckt , breitbuckelig mit
Schlappohren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zur Zucht
und sschnellmast . sehr gute
Fresser , offeriere freibleibend :
ca. ii— 8 Wochen alt 32—37 Ji

8—10 „ „ 38—43 Ji
.. 10— 12 „ . 44—50^
. 12—15 .. . 50- 60 .*

Läuser Ji 2.— p . Pfund .
Nachnahmeversd . DieSchweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absenkung vom
beamteten Tierarzt untersucht .Viele Dankschreiben und Nach-
beHellungen . Fritz Koppenberg,Viebverid . föarburu . Wests . ,„ «a

■
ist voIHsrErsatz für

Apfelmost
<asche zu 100 Liter

M . s . eo
IHasche zu 150 Irter

M . & .ao
A .Zapf , Zfiäl . a . H.

beste gesunde 1915er Ware ■
für bedeutendes Nahrung « -
mittelwerk in grofteni
Posten 2740a

jederzeit gesucht .
Preisangebote mit Angabedes Herkunftslandes anHeinrich Paul ,
Cöln/Rftein . Bonnerstr . 3.

Gebrauchter Herd billig zu
verkaufen . B2L318

Lirbenfteinstr . 3, L. St .

gegen hypothekarische Sicher -
heit , auf ein Jahr fest , sofort
gesucht . Vergütung 15 V Ab-
lolut sichere Anlage . Wert¬
papiere werden in Zahlung
genommen . Angebote unter
R. 1615 an Haasenstein & Vog er
A. Q . Karlsruhe i. B . 2744a

im Mqsch .-Schreibe » f . 10 ji
Anfr . unt . S813613 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse ".

Zur täglichen Beaufsichti¬
gung der Schularbeite « wird

Gymnasial -
Abiturienkin

von Mitte Septbr . an gesucht .
Adresse für schriftliche Angeb .
u . Angabe der Honoraranspr .
ist in der Geschäftsstelle der
» Bad . Presse " unter Nr . 7728
zn erfragen .

FreiMge Feuerwehr Sarlsrshe .
Montag , de » 17 . Juli 1S1 « .

I . »nd IV . Kompagnie :
"
O

"
e Tfc> i3L 3C2 . ^ 7 »

Antreten mit der Ersatz - Feuerwehr an den
Feuerhäusern . Abfahrt präzis abends 7 Uhr .

Maler . Ziegler .7718

KMWsSeiR kt 6 (aöf Slarfsruöc in Meti
für Frauen und Mädchen aus KarlSrule . VerpflegungssatzJi 2.50 für den Tag. Nähere Auskunft u. Anmeldungbei oerDirekt ,on des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4396

46 Jahre alter , tüchtiger
Bäckermeister sucht ein ein -
faches , aber sauberes Mädch .
oder Witwe gleichen Alters
mit Vermögen zwecks Seirat
kennen zu lernen . Auch Ein -
Heirat erwünscht .

Gef . Zuschriften mit Bild
unter Nr . B25415 an die Ge -
schäftsstelle der . Bad . Presse '
rbeten . Berschwiegenh .Ehren ^

sache . Anontmi zwecklos.
SeirsLs - GssAch .
PrwatbSamter . Witwer

Ende 50er Jahre , sucht pas -
sende Lebensgefährtin im
Alter von 35— 50 Jahren .
Zuschriften unter Nr . 2323813
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

Ernstgem .

Heiratsgemch.
Frl ., kath . Lehrersiockter ,

Waise , 27 Jahre alt , häuS .̂
erzogen , musikalisch gebildet ,
mit schöner Aussteuer und
einigen tausend Mark Ver -
mögen , sacht auf diesem nicht
mehr ungewöhnlichem Wege ,
die Bekanntschaft eines ge-
setzten , mittleren kath . Beam ^
ten oder Lehrer zwecks spä
terer Heirat kennen zu ! er>
nen . Nur ernstgemeint - An
geböte erb . unter Nr . B25274
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " . Verschwiegen ^
heit Ehrensache .

Heirat.
Witwer , kath . , 55 Jahre , m .

Wirtschaft u . etwas Feldbau ,
wünscht sich mit Fräul . nicht
unter 40 Jahren oder Witwe
ohne Kind , mit etwas Dermo -
gen zu verheiraten .

Angebote unter Nr . B25431
an die Geschäftsstelle der „ Ba -
dischen Presse " erbeten .

Mittl . Bai) . Staatsbeamt . auf
d. Lande , kath. . auf . 30 , wünscht

Heirat
mit Fräulein aus guter Fa -
milie mit etwas Vermögen .
Briese unt . B25421 beförd . d.
Gefchäftsst . der . Bad . Presse " .

Loale Saqetfäffer
1000 slis SOOOKitet Inhalt
zu kaufen gesudit . 2743a

Emanuel Kern,
Edeukobe ».

Kfm ., 32 I . . kath . . i . sich. , g.
bez. Stllg . , s. m . geb .. kath .,
hänsl . ges. , nicht unvermög .
Mädchen (V. Stadt od . Land ,
mittl . Gröhe ) , m . g. Vergangh .,liebenSw . , natürl . Benehmen ,
zwecks späterer

Heirat
bekannt z. werden . Vermittl .
v . Eltern od. Verwandt , gern
gesehen . Diskret , zugesichert .
Auss . Briefe , wom . m . Bild ,
welches zurückges . w . , an die
Geschäftes ! , der „Bad . Presse "
unter Nr . B25315 .

Heirats-Gesuch.
Junger , solider Mann , ftaitl .

Erschein . , gebild . . 25 I . . kath . ,
wünscht zwecks Heirat mit ig .
hübschen Fräulein in nähere
Verbindung zu treten , junge
Witwe nicht ausgeschlossen .
Briefe nnter Nr . B25329 an
d . Geschästsit . d . Bad . Presse

Einladung zum Besuch der Ausstellung
guter Heimarbeit

( Weberei , Spitzen , Seidenbau u . f. ), veranstaltet von der
gemeinnützige » Genossenschaft „7? ai» ilienhilfe " . e . G . m . b. ■£ „in Verbindung mit dem Badischen Frauenverein (Kunst »
stickereischule) im Kunstgewerbemuseum , Westendstraße 81
vom 2 . b ' s 23 . Juli .

Geöffnet TienStags bis Fr ? iiags von 10—1 « nd 2—4.Sonntags von ' /«II —1 und 2— 4 Itfir . 7736Die Stoffe nnd Spitzen sind verkäuflich . Eintritt frei .

Schvtizer - M » Hufcrtitui *
' Iß tr> m -

u ^ ur herein
» Helvetia Karlsruhe ,

An aüe unsere werten Landsleute !
Die schweizerische Regierung hat in Gemeinschaft «rttdem Verein für Frauen - und Kinderschutz folgende humani -täre Einrichtung getroffen .: Sie gestatten den in Deutschland

wohnenden , erholungsbedürftigen Schweizerkindern einenFer »enaufenthalt in der Zeit vom 21 . August bis 16. Sep -
tember . Derselbe soll für Unbemittelte unentgeltlich fein ,andere hätten eine bescheidene Pension zu bezahlen .Reflektanten müssen sich bis spätestens 25 . Juli unter
Einsendung von Geburtsschein und Nachweis der Staats »
angehörigkeit wenden an den Schweizer - UnterstüdungSverein
^Helvetia " Karlsruhe , Vorsitzender .̂ Il » ert luaurer ,» ophienstr . 80 , IL Persönlich zu sprechen: Werktag? von
6—8 Uhr abends , Sonntag vormittags von 10—12 Uhr . 7725

Kriegsverfichernng
ohne ärztl . Untersuchung . Kriegs -Unsall für den Oester ».Phönix , 2vteu . Auskunft und Prospekt B25457J . Trand , Generalagent , Akademiestraste 24.

Verkauf einer Gewehrschasi -
und Kolzwarenfabrik .

Infolge vertragsmäßiger Aufkündigung durch
einzelne Gesellschafter ist eine Gewehrschaft - u . Holz »
Warenfabrik in der Rheinpfalz , unmittelbar am
Bahnhof gelegen , mit Geleiseanschluß , zu verkaufen .Grundfläche 10000 qm , überbaut sind 1000 qm .
Holzreiche Waldungen , billige Arbeitskräfte , keine
Gemetndesteueru . Angebote unter I» . i. . 1130 an
Haasenstein •& Vogler , A.-G ., München . 2713a

l wird über den normalen
iTagespreifen in jeder

Quantität angekauft .
Angebote u . Nr . 2683 «
an die Geschäftsstelle der

„Badischen Presse .

OfsiziersSame
nimmt im Juli und August
Kinder mit an die Ostsee . Ge -
wissenhafte Aufsicht und gute
Verpflegung . Anfr . befördert
unter Nr . 7703 die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse .

Besserer Unterbeamter , 36
Jahre alt . wünscht einfaches ,
häusl . . hübsch. Fräul . zwecks

Heirat
k. z . l . Solche m . kl . Anwesen
nah ? e . Ämtsstadt bev. Wwe .
nicht ausgeschlossen . Nichtan .
Briefe mit Bild und Angabe
der Verhältnisse unter Nr .
B25411 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " erbet

Heirat.
Frl ., 27 I . , tücht . im Haush .,aus guter Familie , wünscht

mit gutsituiertem Herrn betr .
Heirat in Briefwechsel zu tre¬
ten . Witwer mit 1—2 Kin¬
dern nicht ausgeschlossen . An¬
gebote unter Nr . B25467 an die
GeschaftSst . der „ Bad . Presse " .

Mittl .Staatsbeamter ( Sekr . ),32 I ., ev„ kräft . Erschg . , wünscht
Bek. mit Frl . od . Wwe . (mogl .
vom Lande ) zwecks

Kräft . Figur , eins . Wesen u.
entspr . Vermögen Bedingung .
Angebote unt . Nr . B23494 au
ie Geschäftsft . b . . Bad .Presse " .

Grundstücke
zu verkaufe « .

13 .3 a im Äiederüock ,
15,0 a im !?iott .

alle in der Gemeinde Psort ),
sind umständehalber zu t>er -
kaufen . Die beiden Aecker
sind frei von Druckwasser dei-
Rheins . Zu erfr . bei 7731
Haupert , Kärckerstr . 59 . III, i .

Zeitungen
( Bad . Presse ) von Krieg ».
beginn 1914 bis heute hat im
Auftrag preiswert zu verkauf.-" 2 .̂ 56 «- osienstr . 112 , IV.

Offene Stelle »
Zuverlässiger , tücht . Mann ,auch Kriegsinvalide , als

WiegeNeisler
gesucht . Math . >Stinnes ,7719 Rheinbafen .

Jüngere , vranchekundige
'

Verkäuferin
für Konfektion gesucht per sof.
oder später . Angebote unter
Nr . 7726 an die „ Bad . Presse " .

Zun^ eS , aüst

Schön ., gut spielender Gra -
mophon . wie neu , mit 10 St .
neuen Doppelplatten , zus . zu25 Mk., mehrere schöne Bilder
mit Rahmen St . 1 .50 , neue
Grammophonplatten St . 1 Mk.
Auch Sonntag anzusehen .
SP™" 85 Karlstras -e 1 Tr .

mit gut . Zeugn . für Bierwirt ,
schaft nach Rastatt gesucht.

Angeb . unt . Nr . 2742a an die
Geschäftsst . der V îd . presse .

ÄST Wäöche »
für feine jmche und Führung
des Haushalte ? zu 2 Damen
und 7jähr . Kinde ab 1 . August
Luftkurort Dobel dann evtl .
Berlin bei bot ?.Lohne gesucht .
Zu erfr . im Zt . Josefsliaus .
Uyinterflrnfie ~9 . B25440

Aenie ÄHiiie
neust Matratze zu Verl .
B25439 Leisinr .str . L0 . II.

Zur Bedienung einer

.AHstchlliWiit
j wird eine ersabrene , kräftige
» Frau od . Mädchen sofort für

dauernde Beschäftigung gef .
Näh . OnrHtr . 2t a . II . B25464

Aus Privat zu verkamen :
3 Jackenkleider , Gr . 42 -44 -46,2 leinene Jackenkleider , 1 hell-
bl . Seidenvoilekleid,1 dunkelbl .
Prinzeb - Etaminekicid . lgraues
Taillenkleid , 1 fchwarz . Tuch¬
mantel , 1 brauner Mantel ,
verschied . Blusen , 1 Mädchen -
kleidchen für 6 Jahre . B25460

Ulli and fir . 35 , III. links .

Mi gMeildleiö . ^
u . neuer Zylinder zu verkauf .
Westendstt . 1» . in . B2Ü444

Tchiitzenstr . 74 , im 1 . Stock,eine DreizimmerUiohuunx .
Küche , Kelter , Speicherkam -
mer , an kl . Fam . alc-vald „it
vermieten . Preis 380 Mk.
sährl . Näh , im 3. St . B25455

Schon möbl . ^ »inmer sofort
billig zu vermieten .
B25426 Nhlandstr . 5 , pgrt .
iiavclleii ' lr . ü « iir ein möbl .
Aiausardeuzimmer zu ver »
mieten . Zuerfr . 4 .St .
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VartsffelpNGise .
Berlin , 16 . Juli . Vom Kri«gse:nährungsamt wird ge-

schrieben:
Der Präsident des Kriegsernährungsamtes hat im Reichsgesetz-

blatt eine Bekanntmachung erlassen , betreffend eine anderweitige
Festsetzung der Höchstpreise für Frühkartoffeln und Regelung der Kar-
toffelpreife für die Zeit vom 1. Ottober 1S16 bis 15. August 1917.
Bekanntlich war für die Frühkartoffel der Ernte 1316 der Höchstpreis
durch Anordnung des Reichskanzlers vom 2. März 1916 für den
Doppelzentner beim Verkauf durch den Erzeuger auf 20 Mark fest¬
gesetzt . Als FrüMrtoffeln gelten nach der gleichen Anordnung Kar-
toffeln, die vor dem 18 . August 1916 geliefert werden . Während nun
im Frühsommer 1915 große Mengen alter Kartoffeln übrig waren ,
herrscht jetzt bekanntlich ein schwerer Kartoffelmangel. Dieser zwang
in diesem Jahre die Reichskartoffelstelle , auch die Frühkartoffeln
durch Zwangsumlage zur Lieferung zu bringen. Damit ist der Höchst -
preis der Frühkartoffeln gesetzlicher Normalpreis geworden , so daß
unter 10 Mark beim Erzeuger bei dem geltenden Recht Frühkartoffeln
bis zum IS . August nicht zu haben sein würden . Da dieser Preis im
August im allgemeinen zu hoch ist , ist durch die neue Verordnung
schon vom 1. August ab der Frühkartosselpreis für den Erzeuger von
10 Mark in Abstünden von je 1» Tagen je um 1 Mark , in der zweiten
Septemberhälfte je um SV Pfennig herabgesetzt worden : eine noch
schärfere Herabsetzung erschien untunlich , weil der Fruhkartoffelanbau
lediglich im Vertraue« auf die Anordnung vom 2 . März stark aus-
gedehnt worden ist, die den Höchstpreis auch über den 1 . August hin-
aus für 14 Ta-ze auf 16 Mark festsetzt.

Die Verbraucher , zum mindesten die minderbemittelten , müssen
vor zu hoh:n Kleinabnahmepreisen für Frühkartoffeln bewahrt wer-
den . Den. Gemeinden wird das dadurch ermöglicht werden , daß hier -
für nötig werdende Zuschüsse als Aufwendungen für Kriegswohl-
fartspflege behandelt werden , von denen das Drittel durch das Reich
und in Preußen das zweite Drittel vom Staat erstattet wird . Durch
solche Zuschüsse soll der Kleinhvndelshöchstpreis für Frühkartoffelnwie
fo%t bemessen werden :

Vom 16. bis 31. Juli das Pfund 10 Pfennig .
Vom 1 . bis 10 . August das Pfund . 9 „
Vom 11 . bis 20. Augüst das Pfund . . . . . . 8 „
Vom 21. August bis 15. September das Pfund . . 7 „
Vmn 16. bis 30. September das Pfund 6 „

Die Wrutsrkartoffeln der Ernte lg IL werden im llm ^ageverfahren
durch die ReichskartoffePelle in gleicher Wei >e zur Verfügung gestellt
werden, wie d -es seit dem Februar 1916 geschehen ist Die Ermitte -
lungen des Bedarfs an Speisekartoffeln , an Kartoffeln zur Brotstrek-
kunz usw . sind im Gange und werden noch in diesem Monat abge«
schlössen sein . Alsdann wird in den soMramvten Ueberfchuhverbänden
durch Anordnung des Reichskanzlers die Gesamtmenge festgelegt wer -
den , die bis zum 15. August 1917 zai liefern ist. Hierbei bleiben Kar-
toffelerzemzer . die insgesamt eine Kartvffelanbaufläche von nicht mehr
al ? 10 Ar haben , von de? Lisferungspflicht befreit . Vorgesehen ist
ferner, daß die nötigen Trockenprodukte schleunigst hergestellt werden
kämen, und daß auch die vor allem für militärische Zwecke erforderliche
Cpirituserzeugung gesichert ist.

Bei der Festsetzung des Preises der Wint -rkartoffeln war davon
auszugehen , dag es unbedingt geböte « ist , die rechtzeitige Beschaffung
des Speis»kartoffelbedarfs für die Verbrauchsbe^irke im neuen Wirt -
schaftsjochr zu sickern und uns vor Kartsffsl Notständen. wie wir sie
jetzt durchleben, vor der Gefahr einer Kartoffclhimgersnot . wie sie
ein harter Winter 1915/16 uns gebracht haben würde , vnter allen
Umständen zu bewahren . Diese Gesichtspunkte haben Veranlassung
ssegeben, den Preis für verlesene Kartoffeln frei Bahnhof des Erzeu -
gers für ganz Deutschland für die Zeit vom 1 . Oktober bis zum 15 .
Februar auf 4 Mark je Zentner festzusetzen mit der Verpflichtung ,
dafür nach Anweisung der Neichskartoffelstclle den Wintcrbedarf an
Kartoffeln im Oktober und November, also während der frostfreien
Kerbstzeit, wo die Herbstbestellung im Osten gleichzeitig stattfinden
traft , zu liefern. Der Bedarf für die Zeit vom Frühjahr bis zum
15 . August 1917 soll bei den Landwirten schon im Herbst beschlag -
«ahmt , von ihnen auf ihre Kosten und Gefahr aufbewahrt und im
Frühjahr nach Anweisung der Reichskartoffelstelle für den Preis von
6 Mark geliefert werden . Den Gemeinden ist durch die Verordnung
die Festsetzung von Höchstpreisen für den Kleinhandel vorgeschrieben.
Durch die Landesz?ntralbehärdTN soll es, nach der Absicht des Kriegs -
ernährungsamtes , den Gemeinden ferner zur Pflicht gemacht werden,
den Klelnabgabepreis für die Herbst- und Winterkartoffeln so feftzu-
letzen , daß er 55 Pfennig für 10 Pfund nicht übersteigt und daß da,
wo das Einlagern größerer Mengen im Herbst in den Privatkellern
üblich und zweckmäßig ist. die einzulagernden Kartoffeln für etwa
4,75 Mark je Zentner frei Keller zu liefern find. Durch die Fracht -
berechnung soll das den Gemeinden erleichtert werden . Ein beson-
deres Entgegenkommen gegen bedürftige Kriegerfamilien bei der
Kartoffelzuweisung im Wege der Kriegswohlfahrtspflege ist von den
Gemeinden selbstverständlich zu erwarten.

Mdifche Chronik .
~ Ettlingen, 15 . Juli . Das Refervelazarett Ettlingen gibt be-

könnt, daß die Aufführungen in Herrenalb morgen, Sonntag , nicht
stattfinden .

G Heidelberg , 14. Juli . Im Alter von 8« Jahren starb hier
Fräulein Cornelia Haas, eine Pflegetochter Heinrich Laubes, der
bekanntlich in kinderloser Ehe mit der Witwe von Professor Hähnel
verheiratet war.

4- Kirchheim , 15. Juli . Die hiesige Schuljugend hat unter Mit -
Wirkung der Lehrerschaft bereits zwei Wagen abgestreifte Brenn-
nessel im Gewichte von 20 Ztr . gesammelt und wird den Erlös aus

diesem Unkraut , das bekanntlich zu Gespinnststoff verarbeitet wird,
an das Rote Kreuz abliefern. Für den Zentner sind 5 Mk. festgesetzt.
Die Sammlung wird noch fortgesetzt. — An Kirschensteinen wurde ein
Maltersack voll abgeliefert; ebenso ein beträchtlicher Vorrat von ge-
trockneten Kirschenstielen . In der Zwetschenzeit hofft man , mehrere
Säcke Zwetschensteine abliefern zu körnten.

— Rohrdach b. H., 15. Juli . Im Alter von 84 Jahren starb am
Donnerstag abend Herr Oberlehrer a . D . Christian Eitel . Ober-
lchrer Eitel wirkte vor seiner Zuruhesetzung in Edingen.

= Kehl, 14. Juli . Die Heil» und Pflegeanstalt für Epileptische
in Kork beherbergte zur Zt . 202 Pfleglinge . Der Gesundheitszustand
in der Anstalt ist befriedigend . Die Anstalt hat im Jahre 1915, bei
dem man mit einem Fehlbetrage von 8000 Mk. rechnete, infolge
gleichbleibender Ausgaben und günstiger Einnahmen ohne Defizit ab»
schließen können. Um die restlichen Baukosten des Pflegehauses zu be-
streiten mußte ein Darlehen von 15 000 Mk. bei der Sparkasse in
Kork aufgenommen werden , das jedoch aus dem staatlichen Zuschüsse
von 20 000 Mk . heimbezahlt werden wird . Fräulein Agnes Näf in
Freiburg hat in ihrem Testamente eine Stiftung von 10 000 Mk . ge-
macht . Da Kork im Festungsgebiete Straßburg liegt , konnte in
diesem Jahre das Jahresfest nicht in üblicher Weise gefeiert werden

WTB . Konstanz. 13. Juli . (Nicht amtlich.) Der Aus-
tausch schwerverwundeter Deutscher und Franzosen wird be-
kanntlich demnächst wieder seinen Anfang nehmen. Gestern
abend ist der erste Zug von kriegsuntauglichen Franzosen ,
gegen 4M Mann , hier eingetroffen. Die kriegsgefangenen
Franzosen werden hier von einer Aerztekommission unter -
sucht .

Grskherzsgs Geburtstagsfeiern bei unseren Feld «
grauen im Osten

0 Das 2. Landsturm -Insanterie -Bataillon Mosbach XIV/12 , das
seit Anfang dieses Jahres im Osten Wache hält , feierte am 9. Juli in
würdiger Weise das Geümtsfest des Großherzogs von Baden . Vor-
mittags %10 Uhr trat das Bataillon an und marschierte zum Exer-
zierplatz, woselbst der Bataillonskommandeur in markigen Worten
des Geburtsfestes unseres Allerh . Landesherrn gedachte und das Ba -
taillon aufforderte, seiner Treue in einen: Hurra Ausdruck zu geben .
Anschließend fand Waldgottesbienst statt . Der Feldgeistliche gedachte
zunächst des vorbildlichen Verhaltens Cr . Kgl. Hoheit anläßlich des
Fliegerüberfalles der Stadt Karlsruhe und zog daraus den Schluß,
daß hierdurch manches Unglück verhindert worden ist. Nachmittags
war auf demselben Platze eine kleine Bataillonsfeier . Die, Mann -
schaffen wurden mit gutem, deutschem Bier , Zigarren und Zigaretten
bedacht. Ein Sängerquartett , bestehend aus Angehörigen eines Pforz-
heimer Vereins , sang einige schöne Lieder , ebenso trug ein Mitglied
des Grotzh. Hostheaters verschiedene Solis »et ; nicht vergessen möchte
ich die gediegene Rede eiwes Unteroffiziers (Professor Lang . Heidel-
berg) über Moltke.

Alles in allem komnn wir sagen, es waren schöne und erhebende
Stunden , und wenn wir heute <ms dem Munds unseres Hauptmanns
hörten , daß S . Kgl. Hoheit in nächster Zeit unserem Bataillon einen
Besuch abstatten wird , so wird er die Ueberzeugang mit nachhause nch <
wen. daß wir unserer Aufgabe gerecht geworden.

* *
— Die „Wilnaer Zeitung " vom 11 . Juli 1816 bringt unter der

Uebcrfchrift „Feiet der Badencr " folgende Notix :
„Am vergangenen Sonntag , nachmittags 5 Uhr , fand im Garten

des Soldatenheims Allenstein am Napoleonsplatz eine vaterländische
Feier für die badischen Heeresangehörigen des Gouvernements Wilna
anläßlich des Geburtstages des EroWerzogs oon Badsir statt . Im
Schatten, der alten Bäume hatten sich die badischen Krieger eingefun-
den, um die Geburtstagsfeier ihres Landesherrn schlicht und einfach
zu begehen. Mit dem Elockenschlage 5 Uhr ließ die Militärkapelle
das Lied „Die Wacht am Rhein " erschallen , in das die zahlreich an -
wesenden Soldaten begeistert einstimmten . Dann hielt Armeeradbi -
ner Dr. Lcwy eine Ansprache, in der er darauf hinwies , dem Geist des
Landesvaterv gerecht zu werden und seinem Vorbild zu folgen. Wie
Rhein und Donau als Symbol für die Treue und Einigkeit der deut-
schen Stämme und Oesterreich -Ungarns gellen können, und wie sie
durch den Sckwarzwald verbunden sind und beide Reiche mit einander
vereinen , sc stehen auch beide treu vereint , um das festgefügte Mittel -
europa gegen den Ansturm der Feinde , zu verteidigen . Anschließend
an die Rede brachte Gros Schwerin vom Kaiserlichen Gouvernement
ein Hoch auf Kaiser und Großherzog aus . Mit dem Liede „Deutsch -
land , Deutschland über alles " schloß die Feier , die den fern der Heimat
versammelten Badenern Gelegenheit gab, des Landesvaters in Treue
zu gedenken . Die Leiterin und die Schwestern des Soldatenheims
labten frisch und gebefreudig die Krieger mit Speise und Trank , wäh¬
rend die Militärkapelle noch lange ihte vaterländischen Weisen er-
tönen ließ" .

einfach das Mittel erfunden , von jedem Paket sogenannte Artellspesen i#*
Höhe von 26 Kopeken zu erHeden . Manchmal sind es auch mit 14 Ko¬
peken . Diese Gebühr wird mrn irgendwo erhoben, sodaß wir es oft t»
lebten, daß für ein Paket nach Sibirien in Petersburg berechnet wur»
den . Wird an dem Orte , wo die Artellspesen berechnet werden, die Ge«
bühr nicht bezahlt , so geht nach russischer Postverschrift das Paket ohne
weiteres nach Deutschland zurück. Der Gefangene in Sibirien weih gat
nichts von den Spesen . Die deutsche Familie erfähtt bestenfalls davon
dadurch , daß das Paket zurückkommt . In 50 Prozent der Fälle ist das
Paket ohne weiteres verloren . Wir haben auf die russischen Postschikane
immer wieder hingewiesen . Leider ohne Erfolg . Hoffentlich nützt dies«
Darloguirg der amtlichen russischen Schikane, gegen die unsere Eefange -
r.cn und Familien schutzlos find. Vermeidet Postsendungen nach Sibi»
rien . Jeder gebe lieber für die Volksspende , aus deren Mitteln erhal-
ten alle Eure Gefangenen die Hilfe wenigstens mit Sicherheit .

ß Festgenommen: wurden : ein Kaufmann aus Gtätz well et
mittelst eines in seinem Besitze befindlichen Hektographen gefälschte
Entlassungsbescheinigungen des Bürgerhospitals Straßburg herge-
stellt und sich unter Vorzeigung dieser Bescheinigungen bei hiesigen
Einwohnern größere Unterstützungen erschwindelt hat . Fetnet ein
Postaushelfer aus Jsprinxen wegen Diebstahls , ein Schuhmacher aus
Longerisch wegen Hehlerei , ein Kaufmann aus Tatnow , welcher von
den Amtsanwälten Münchberg, Laufen und Jllerttssen , sowie von der
Staatstanwaltschaft Hof wegen Betrugs und eine von der Staatsan -
waltschaft Freiburg weaen Diebstahls verfolgte Händlerin aus
Reichenbach .

Handel und Uerkehr .
# Zum 8t Geschästs-Bericht der Karlsruher Lebensversicherung.

Zahlen , an denen der Stand der Volkswirtschaft zuverlässig gemessen
werde.i kann, findet man in den Ergebnissen der Vetsicherungsuntet-
nehmungen Eine der größten Anstalten, die Karlsruher Lebensoer.
sicherung, hat im Kriegsjahre 1915 eine Jahreseinnahme von über
4 » Millionen Mark verzeichnet . Geleistet wurden in diesem Jahre für
fällige Versicherungen 24 Millionen , ferner für Dividenden an Der-
sicherte 7% Millionen . Nach vorschüßlichet Deckung der Kriegssterbe-
fälle aus der Eewinnreserve ist ein Jahresüberschuh von 12 Millionen
festgestellt , der nach Abzug von 500 000 Mark für Sonderreserven der
Eewinnreserve der Versicherten zufließt Die Anstalt ging mit Prä -
mienreserven von 270 Millionen und freien Reserven »on 45 Millio -
nen in das Iaht 1916 über . Neu abgeschlossen wurden im Iahte . 1915
Versicherungen über 20 Millionen . Der Abgang durch vorzeitige Auf-
gäbe hat noch nicht 1 Prozent des Bestandes betragen.

Ans der Restdenz .
K a r l s r u h e , den 15. Juli .

# Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten: Leutn . d. Res . R.
Herrmann Gewerbelehrer in Mannheim, Gefreiter Hermann Bosch
Gewerbelehrer in Karlsruhe, Bootsmannmaat Heinrich Heßner S . M.
<5 . Moltke , Sanitätsunteroffizier Rudolf Barth , aus Karlsruhe.

0 Keine Pakete nach Rußland sende«. Die Gefangsnensürsorge
schreibt uns : Trotz wiederholter Warnung gehen immer wieder Pakete
der Verwaisten nach Rußland . Die neueste Schikane der russischen Re¬
gierung wird dabei o<rt den Verwandten der in Rußland gefangenen
Leute immer wieder nicht beachtet: Porto darf die russische Regierung
ebensowenig verlangen wie Einfuhrzölle , da das Völkerrecht das Gesänge ,
nenpaket von beiden ganz frei macht . Da hat man in Petersburg ganz

Briefkasten.
lAnfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende
AbcnxcmentSauittung und 10 .% für Portvausgaben beigefügt werden.1

E, R. im Feld : Wie erklärt sich unter Berücksichtigung der Lehre
von der eigenen Fortpflanzung jedes Wesens , die Entwicklung von
Flöhen in einem mit Sägemehl und schlechtem Wasser angefülltem
verschlossenem Glas ? Im Sogemehl werden sich die Eier der Flöhe
befunden haben . Die Eier entwickeln sich dann zu Larven, die be-
kanntlich von verwesenden pflanzlichen :nrd tierischen Stoffen , auch
von Schmutzstoffen aus Abwässern, leben und sich verpuppen. (688)

G. 51. Anspruch aus das BekLstiguugsg -ld von täglich ILO JL
haben nur diejenigen Mannschaften , dis während des Krieges unter
Gewährung freier Fahrt beurlaubt werden . Ausgenommen hiervon
sind häufig wiederkehrende Beurlaubungen , sowie Beurlaubungen
zum Zwecke der Beschäftigung in gewerblichen Betrieben usw., bei
denen vom Arbeitgeber eine Entschädigung gewährt wird. Diese Be-
stimncungeii sind mit dem 21 . Dezember 1915 in Kraft getreten. (659)

B 504t : Nach den geschilderten Gehalts - und Familienoerhält -
nissen erhalten Sie als Unterbeamter der Eehaltsklasse K. eine
monatliche Teuerungszulage von 10 JL. (714)

A. D. T . : Ohne nähere Angaben über die Gehalts- und Miß »
tärverhältnisse des gefallenen Kriegsteilnehmers läßt sich das Zivil -
und Kriegswitwcngeld nicht berechnen. Wenden Sie sich mit dem
Gesuch um Auskunft an die zuständige Behörde und an das Bezirks -
kommando . (717)

P . T . 1000 in R. : Wenden Sie sich an das Vormundfchaflsgericht
in R. zwecks Bestellung eines Vormundes für das uneheliche Kind
und erheben Sie dann dis Unterhaltsklage gegen den säumigen Vater
durch Vermittlung des Amtsgerichts R . (723)

A. Z . 100 : Der Gehalr steht unserer Meinung nach nicht zu, da
der Sohn immer noch die aktive Dienstzeit leistet . Genaueres erfah»
ren Sie nur durch die vorgesetzte Zivildienststelle. (720)

Vielwisser: Zur Berufswahl des im Felde stehenden Sohne»
ist jetzt schwer zu raten. Die Verhältnisse im Lehrfach sind infolge
der vor dem Krieg bestandenen Ueberfüllung nicht aussichtsreich.
Es ist möglich , daß nach dem Kriege hierin eine Besserung eintreten
wird. Den Alt -Philologen wird man auch nach dem Kriege und uach
der Einrichtung der sogenannten Einheitsschule nicht entbehren kön-
nen , so daß der zu diesem Fach Eingebogene begabte Sohn dies«
Studium nicht aufzugeben braucht. (725)

F. H . Khe. : Jetzt währen© der Kriegszeit finden die staatliche«
Prüfungen zwecks Erlangung des Berechtigungsscheines zum einjährig-
freiwilligen Dienst vor der Prüfungskommission nicht statt . (721)

Wetterbericht des Zentralbur. f . Meteorologie u. Hydrographie
Voaussichtliche Witterung am 16. Juli : Vorübergehend Besserung.

VergnügANHZ - und Vsrsins - Anzeiger «
Sonntag , den 16. Juli

Schwarzwaldvrrein . Wanderung . Wfahrt 8 .53 .

Neuenahr

«regen Al» s?eu - , Darm - Leber - , jVieren - , BBasenleiden —-
Gallensteine — Zuekerkranlclieit — Wicht — ICbeumatismus
— f&atarrb . Erlioluns nach KriegsverletaunKen , Kriegs »

Itranklieiten und »leren Folgezustilnden .
Trijrak - und TherraaW5a «Jek «ir .

Wohnung imKurliotel <
nnd in vielen andern Hotels , Pensionen und Privat litt ufiern .
Kurhotel , einziges Hotel mit Thermalbädern aus den
Heiiquellen des Bades , großer Erweiterungsbau mit allen

Einrichtungen der Ilotelkunst .

Fü? Hauskuren :
Versand des Neuenairer Sprudels
--------- nach neußrn FüilveHahren . -------- -

Werbescbrii 'tcn und alle Auskünfte umsonst und portofrei
durch die Kurdirektion Bad Ne » e im . hr , Rheinland , Jb29 .6 .

Flügel, Pianos
von

«luSius Feurfcfa , Leipzig ,
Richard Lipp & Sohn , Stuttgart ,

in schönster Auswahl , Ji » i ® erstraI3o 175
alleinige Niederlage . 7551.4.2

Druck -Arbeiten jeder Art Ä n
tÄ u^ Mia

Druckerei der „Badische» Presse".

PoDarten -Schlager . I
50 Sold .- Liebesserien , kompl .
300 St . 5 .50 M, Schlachten- u.
Patriot . Karten 1.50—2.50 j (
p . 100, fort . Illustrierte Preis¬
liste 52 über sämtlichePapier -
»oaren gratis . VersanohauS
Blonder St Co . . Berlin C . 54,Alte Sckönhauseritr . 23/24 . , ri oa

Kochherd Sj
bilLsu verkauf. Huf
2293ÜS Amalien rogc *13. ' Emden

HgWt !- A. MMMösrI
Blusen werden schönu . sehr bill. !
flübiirtel». Nehme auch Kun¬
den !,äuser für Hauswäsche an .
SA** ' " SWitrfproftnftr. 26, IV . l . I
Echle . unverfälsch. , konsumreife
Mabanter Sardellen I
daS Beste , was eZ darin gibt , zu
2Vi Mk . pr . Pfd . in Gebinden B.
v P id . aufwärt !- gea .Nachnahme8 . de JBeer , Frschversand. |

a a . Nordsee .

31 a Korn
ist an verpachten. S325323
Jolian Jung , Rüppurr ,

Heckenweg Nr . 2 ! .

[0

.A » se ! - UG » s
zu kaufen gesucht . B2ö -1L<B2ö ^ 0

Waldhornstr . 36 .

ßrtitfa altes Schloß od . Burg
oUtUR! als Rühes. Bodenfee,
Neckar , Schwarzw .,Rhein , Tau -
der, Unterfr . Hessen bevorz.
PreiSangeb . an Kunibert, Frank¬
furt a. f»i ., Rotlinstr . 35 . Öa.M2t

LaösnschWe

föctsiampenii
gebraucht, zu kaufen gesucht .
Angebote unter B264I8 an die
Geschäftsft. der . Bad . Presse".

jniairHfiirs -ltl
zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B26465 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse".

Eine hornlose 7737

Milchziege
wird zu kaufen gesucht . A«»
geböte mit Preisangabe a»
Messung, Kriegftr . 238. HhS . X



Nr . AM». Abendblatt. Samstag , de« IS. KM im . DadlfP - Presse. Kette S.
«»»»»»»»»»»»»«»

lljfr traben den Betrieb von tjentc ab , unter persönlicher
ßcitmtg onferes Tievm firthur fildrecht , wieder tn

vollem Umfange ausgenommen und t,alten ans für kserflellnng
aller vru«tm>erkew Such- , Stein - u . Ankdrnck bestens empfohlen

I^unstdruckerei firthur fildrecht & <£*£ \
| femfpredr« Nr. 15« - Kürlßmife I SteiustraHe Nr. 23 \

>■ i >' Sonder - Erzeugnisse - >> '

- GeschSstspapiere Plakate ^abrikanstchten
formnlare jed . firt Rataloge Schutzmarken

Geschäftskarten Etiketten Warenzeichen
»»»»»«»»»»«»

2TE :XE 33323333335

Speisezimmer
Herrenzimmer
Schlafzimmer
Wohnzimmer
Küche « 7734

Einzel - Möbel

Polster - MSbel
aller Art.

Auf Wunsch ZahlungS -
erleichterung .

JldbeliutaR

Mw Weinte»
38 Kronenstraße 32 .

Kauf Gesuche
gesucht weröen

Wohn » u . Geschäfts -
Muser , Privat » und gewerbl .
Alvesen bier od. Umgegend ,
Micks Zuführung an Vorhand .
Käufer u . ca .6000 Interessenten
!ur Immobilien . Angeb . von
« elbstverkäufer a . d . Verlag d .
. V« rkanf «- Mnrkt
« rankwrta . M . . Zeil 68 . «« a"7 Besuch erfolgt kostenlos . —

Landhaus
größerem Obst - « . Gemüse¬garten Mittel . Baden ) zu«avfc « geiuebt . Angebote

Mer Rr . 25328 an die Ge¬
schäftsstelle der ..Bad . Presse " .

^emäSde
Ihomst . Sehönleber
£ rübner . Kempfing' ■oebcl , Segewitz'" kaufen gesucht. 2.1

»Angebote mit Angaben und
unter Nr . 7636 an die

^ aftSst. der . Bad . Presse ' .
*- Ä frischmelkende S » * 0

, Iiegen
KW « gesucht . Angebote
l?'t Preis an « . Eckert. Ett -
^?Sru, Schöllbronnerstr . 7g.

M vtlliaiisen
i» 5- chwe^ ingenw

^ en Krankheit ein B "^

Kolonialwareugefchäst
»v zünftigen Bedingungen
StaiS^roUTet» event . gegen ein
dMaus oder Gettnde , «- tausch «« . Näheres 3.3

pringer , Schwetzingen .

Emmen »
i Br ^

« Kation
Entfernt , ruhige staubfreie
IiF.̂ ,Wt unvergleichlich Herr -
V?. i? ^ undblickauf den ganzen

Schwarzwaldberqe .
fô hl und Bogefen . ist

... Bauplatz
äußerst günstigen Be -

« ""ngen zu verkaufen : 33
in und Atterfeld
Cin -^ ter Umgebung von 6
^ol^ ?>>l,en -H^usern ( Villen -

Dieses Grundstück
schaö. ^ ^ ^ür einen Herr -
Sa^ nt, oder für ein bessere ««

vorzüglich , gute «!
tr^ Mcker . Gas und Elek-
Unwî ,? kbst Kanalisation in
d^ ^ e

.ll^ rer Nähe . Der Bo-
rei-b

'^ all ^ lti , und bit
kultü, .̂ ß * > «nb Be
&qu soniie für 06ci

und bumuS-
•ettr *

Jets,dem

&
^ ttogreiche Sttrmme

* i Obstsorten auf
it rMundstück.

'
Pr « S für

nur S.SS ji . Ernst -
. wer erhalten bereit »

..„ v ? gewünschte Aus »
«nt. 3>r yefl . AnfragenM

An« Villa A ,
sowie ein Landhaus mit
Becker unter günstigen Be -
dingungen zu verkaufen .

Näheres durch (Gebrüder
Springer . Schwetzingen .

Msch . üm
mit Stallungen und Garten , nahe
bei Ettlingen , mit 2 Dreizimmer¬
wohnungen , ist für 7800 Mk. zü
verkaufen. Angeb. unter B25442
an die „Bad . Presse " erbeten .

Zu verkaufen
ein älteres , mittelst ., sehr gutes
Zugvferd und eine 7 j ., schw.
Rapvstnte . 1kl) h., Herr und
Bauer , u . j. Garantie b.

Wilh . Lepp ,
2. 1 Weingarten . 2741a

Fast neuer

Kassenschrank
mittlerer Größe , mit guter
Einteilung , preiswert zu ver -
kaufen . 2694a .3L

Philipp Schmitt ,
Kistenwurnierfabrik ,

« an »ha„ sen.

Dampf-, Heissluft- und etekfr. Lichtbäder
für Herren und Damen im FFiGCSlTSCSlSlbclSä den ganzen Tag geöffnet . .>214

Für unsere hiesige « Neubauten suche«
wir für dauernde Beschäftigung «» .

Zimmerleute
Zementeme

Bauhilfsarbeiter
ByGkerhoff
Baubüro .

Widmann A . G.
Brauerstr. 31.

Gut erhaltene

KmpjlochmWe
gegen zwei neue Schneider -
Maschinen , sehr gut erhalten ,
einzutauschen oder zu kaufen
gesucht . System Guttmann
bevorzugt .

Gest . Angebote unter Nr .
B25232 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erbeten .

I leit&tK « cd , Ä ,
3' /,jährig . sowie ein starker ,
neuer Leiterwagen sind preis -
wert zu verkaufen . 5825320
(Gasthaus „zur qold . Rose ".2 . 1 Rabatt . Kaiserstr . 46.

5 Pferde
für jedes Geschäft geeignet zu
verkaufen . B25458

Gasthaus zum Nußbaum ,
Adlerstrafie . Brnrkbrän.

Registrierkasse
2 Schubladen , Check u . Streifen ,sebr preiswert abzugeben .

Anfr . unt . Nr . D25178 an die
Geschäftsst . der . Bad . Presse

ßelegenhMaiis!
Vollständig neue

mit sichtbarer Schrift und
zweifarbigem Farbband
und mit Rechnunastabu -
lator . neuestes Modell ,
umständehalb , zur Hälfte
des Wertes abzugeben .
Angebote unt . B26437 an
die Geschäftsst . der . Bad .
Presse " erbeten .

ÄWM Mo« :
wie : Drehstrommotor 120 Volt ,1460 Touren . 6 PS ., 1 Anlasser
hierzu , Gleichftrom -Neben -
schluftdynamo 60 Volt . 40 Amp.,
4,5 PS., 1460 Touren , 1 Neben «
sÄlutzregler , 1 « orschaltwiber -
stand, vollständig neu . zu ver»
kaufen . Anfragen unter Rr .
B25107 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse "

. 2.2

en.
elegant gebaut , sehr leicht, für
Offizier oder Arzt passend, so»
w,e Pritschenwagen , 25— 30
Ztr . Tragkraft , gebraucht , zu
verkaufen . Göthestr . 8 . B, ««,

Zu verKausen :

gebraucht, zu verkaufen :
1 Schnellbohr - Maschine mit

Riemenantrieb für Löcher
bis 15 mm ,

1 Spindelpresse , Epindeldurch »
meffer 65 mm,

1 Winkeleisenbiegmaschiue für
Winkeleisen 80/80 ,

1 Keilnutenstoßmaschine . Stoß -
lü »ae 800 mm,

1 Kaltsäge für Riemenantrieb ,
1 autogener Schweißappnrat ,
1 Richtplatte 1 m/1 m,
1 Zeldschmiede.1 Ambos .1 Schlei/stein ,
1 zweirädriger Handwagen ,
Transmissionen . Materialien ,1 Zeichentisch mit 2 Böcken ,und sonstiges Werkzeug.

Anzusehen Montag u . Dieus -
tag 3—6 Uhr. B25447

RhemstraH « 107 , im Hof.

nard mehrere neue u . ge»
ll !» brauchte silberplat -
tierte Ein - u . Zweispänner -
««schirre , Fuhrgeschirre , ein
Vonywagen und I Viktoria -
wagen bei E Xothacker «Sattlerei , Baden - Baden .
Bertholdstraße 4 . B22411 .2.2

Gebr . auterhaltene 2.1

MrilleimichtW
LiebrichS Massenfilter . Kolben -
pumpe . Waschapparat , An -
stechhahn ic. zu verkaufen .

SIngebok unter Nr . 2705a
an die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten .
Eine fast neue Junker & Ruh

Nähmaschine
billig zu verkaufen . 7732
Sauvert , KSrckierstr . SS. III, L

KlkM -Kamera .gX12 . neuest .Modellm .DovpeI -
anastigmat F : 6ß für 50 Mk.
zu verlaufen . 1^. Lindnt 'r ,Leipzig . Brüderitr . 39 . 2731a

Marsrad (ed,IaÄ )
zu verkaufen . Anzus . Sonnta >^ Tchüneustr . « I . Ht !

Herren-Fahrrad
(Freilcmfj , gut erhalten , billig
zu verkaufen . B25330

Brunnenftr . 7 , HL
tnit " fl,a

- » zu verkaufen . B« »>«21 L>umbolbtftr . 24 , Kj>ng.
1 Damenrav . 1 Klapvwag .und 1 Schlofserherd zu » erk.B25380 Rüvvnrrerskr . 40 . III.

(Rol . Waschkommode,ebenio gt .| 3 brennender Herd f. 10 Mk .
zu verkaufen . B25358

ZLbringerstr . 17a . IV.

KinderUegewagen

giuderlieaewagen , fast nochö » neu und Klappsportwagcn
zu verkaufen . B25416

Ostendstrgße 3 . Part ., lks .

Kinderwagen.
iuterhalt ., billig zu verkauf .8»* * Vbittvvsii . 2I . l . St .

Feldgraue Röcke
u . Reitstiefel in verschiedenen
Größen preiswert abzugeben .
ä &; ,.uJ ? ei?aufSöefd |äft Levv .
83 Markgrafenstr . 22.

Nüppurrerstr . 40 , III.
Ein fast noch neuer weiß -

seidener Sonnenschirm ,ebenso weißer Cheviotrock
zu verkaufen . B25407

Gerwiakr . 39 . IV. I

2 junge
Rüden ,
hochedle

Absiamm .,
billig zu

— .— verkaufen .
Zu erfr . unt . WS406 in der

Geschänsst . der Bad . Presse .

Hase« zu verkaufen.
Anzusehen bis g Uhr morgens
und van abends 8 Uhr an .

Beiertheim , CScilieuftr . IS,bei « iöt ! . » 25276 .2 .2

Offene Stellen
Rinfoprr s ^ ich , wo wohnhaft ,

fof . gesucht z . Verkauf
v . Zigarren an Wirte . Vergütg .
M 225 pr. Monat od . hohe Prov .'
."°d A. Ffleck & Co. , Hamburo.

Karlsrnbe .
Abteil , f. Stelleuvermitllg .
Für Prinzipale und Mit -

glieder kostenfrei .
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber aus den
meist .Brancheu angemeldet

I
Jüngerer

Kausbursche
derRadfahren kann,für sogleich
oder später gesucht. Nähere ?

Hofkondttorei Nagel ,
B « " Waldstraße 43.

Wir suche » einen tüchtigen ,
gewissenhaft arbeitenden 7754

Ii. SMliltee
mit sauberer Handschrist , ge-
wandten Masckinenschreiber ,
welcher schon längere ?iahre
in größeren Baugeschäften
tätig war , insbesondere im
Lohn - und Rechnungswesen
bewandert ist, zum möglichst
baldigen Eintritt . AuSführ -
liche «christliche Bewerbungen
lpersönliche Vorstellung nur
nach Aufforderung ) mit Zeug -
nisabschriften und Angabe deS
frühesten Eintritts erbeten an

Waldar & Rank,
Ballgesellschaft m . b . H.

Erbpriuzenstraste 9 .

Pforzheim und Um-
egend . ebenso für Ra «
tatt , Offenburg , Frei -

bürg u . a. (Karlsruhe ,
Durlach u. Murgtal auSge -
nommen ) werden tüchtige u.
solide Vertreter » die bei
Händlern u . Wirten Nachweis -
llch eingeführt sind , gegen hohe
Provision gesucht . Angebote
mit Referenzen - Auflade an
Zigaretten-Fabrik „Universum",
Postsach 68, Heidelberg , er¬
beten . 5825334.3.2

Gute Stellung
in herrsch . , gräfL , fürstl . Häu¬
sern erh . Leute jed . Standes
nach AuSbildg . durch die

Aemr - o. Servitrschzle
Godesberg am Rhein .

Prospekte frei . Kr êM >csck>.

ervierkurse auch f. Mädchen.

AiU Schneider
auf Militärblusen sos. gesucht.Gatterthum.
7708 31 Kronenstraße 31.

Friseurgehilse
für sofort od . L Äug . gesucht .

Friseurgeschäft Larscb ,
58"™* Am Stadtgarten 1.

BiMm
tüchtige , zuverlässige Leute ,
sofort gesucht . 7685 .2.1

Unionbrauerei
Karlsruhe .

Ein MW Zunge
im Alter von 14—16 Jahren
mit guter Handschrift wird

ir Büroarbeiten und kleine
usgänge auf ein landw . Gut

Baden mit Nebenbetrieben
gesucht . Demselben ist Geleah .
geboten , die landw . u. kaufm
Buchführung , sowie die eins .
Korrespondenz gut zu erlernen .

Angebote mit selbstacschr.'
:r Nr . 2685a anLebenslauf unter

die „Bad . Presse ^ 2 .2

Für unser kaufmännisches
Büro suchen wir einen be-
aabten Jungen mit guter
« Äulbildung ( möglichst Ein -
jähriges ) als 7723

Lehrling.
Er findet Gelegenheit , sich in
allen kaufmännischen Fächern
gründlich auszubilden u . kann
sich bei Änstelliflkeit auch tech -
nische Kenntnisse aneignen .
Schöne HandschriftBedingung .

Selbstgeschriebene Angebote
mit Schulzeugnissen sind ein -
zureichen an

Waldar & Rank ,
Baugesellschaft m . b. H.

Erbpriuzenstrake » .

Lehrlwgs -Gesuch.
Für mein Neuerverfich «»

ruugsliüro suche ich zu bal»
digem Eintritt einen Lehrling
mit guter Schulbildung aus
achtbarer Familie bei sofortig .
Vergütung . B25363 .2.2

VV . Itirtr . Generalagent .
Parkstraße 27.

Web. ie . Manu , welcher die

n. fachm.
Zahnbehandlung

erlerueu will , kann sofort
oder später seine 3jähr . Lehr -
zeit beginnen . Lehrgeld frei .
Pension monatl . 50 Mk.

Angeb . unt . B2543Z an die
G ?sn„iftsst . der Bad . Presse .

Lehrlrng gesucht !
Jungem Mann ist unter

günstig . Bedingung . Gelegen -
heit gegeben , stch zum tüchtig .
Blumenbinder u. Dekorateur
auszubilden , bei sof . Bezahlg .WUh . Mayer
7540 Karl » Friedrichitr . 6.
ttllileiusiebende brave ättere
21 Person wird }tt älterem44 Fräulei « für 2.2

HaushaltungsgeschSsle
nach auswärts gesucht . Au -

ebote unt . Nr . 7674 an die
»eschäftsst . d. „Bad . Presse ."

zuverlässige , pflichttreue Per -
son, Krie« Switwe sehr auae «
nehm, die gut kochen, waschenund alle Arbeiten versehen
kann und Liebe u. Verstand -
uiS für kl. Kinder hat . Bild
mit Zeugnissen unt . Nr . 2738
au d. Geschäftsst . d . Bad . Presse .

(- osv ?t einfaches , älteres

MKcheil oD. Fraii
für Pflege einer älteren Dame
und zur Führung deS kleinen
Haushaltes (2 Personen ) ges .
Monatsfrau vorhanden .7630 .2.2 Eisenlohrftr . 2«. H.

AligesMiiiiche »
daS kochen kann und den

Zu älteren kinderlos. Leut .ein Mävcbeil . welches bürgl .
kochen kann u. sich willig häuSl .
Arbeiten unterzieht . ». 1 . Aua.
gesucht. Nähere ? 825412

Markgrasenftr . 4L IL

Fleißiger , stadtkundiger

HUgbmsiht
sofort gesucht . 77Lfts

R . « reitbarth,
Kaiserstr ^ Ecke Herrenstr . I

TÜchttge 7735 .2.1

KeVermacherln
außer dem HauS wird gesucht.itttkkbet Allee 21 , II.

esucht . 4 Mk. pro Tag .ge,ua»t .
BS5454

jüngerer , zuverläffi,er

Hausbursche
für sofort gesucht . 7720 .2.1
Adolf Lenhard , Körnerstr . 33/35,Kontor im Hof rechts.

7716 |

Arbeiterinnen
stellt bei sehr gutem !
Verdienst noch ein

! HansNepHessel j
Kaiser -Allee 7i». p.

UNd
ca 175 HZm , mit elektr . Licht u . Kraft - Anschluß auch geteilt ,zu vermieten . Näheres Amalienstr . VS. IV. 3432«

M . « che«ÄKS -
in Tapeziergefchäft einarbei -
ten will, findet Stelle .
B25438 Baumeisterstr . 60 .

LehrmäSchen
aus guter Familie bei sofor -
tiger Vergütung per 1 . August
gesucht . B25373

V. HeupeL, Sosschirmfabrik ,
Kaiserstrane 201 .

W « MW
Militärfreier -̂ SSC

Kßjsfmmm
in Kalkulation . Statistik . Be -
triebsunkosten . Lohnwesen . La -
aerverwaltuug . Buchhaltung
u . Expedition erfahren , sucht
sich zu verändern . Angebote
unter Nr . 5325432 cm die Ge -
schäftsst . der ..Bad . Presse " .

Zuverlässiger
Buchhalter

sucht Stellg . Ana . u. B25382
a . ö . Gesckst. d . .. Bad . Presse ."

Junger Mann
sucht auf sofort oder später
Stellung auf Büro und Lager" iztn Fabrik ,

ilfragen unter Nr .
einer größeren Fabrik .

Gef . Anfragen unt !
SB25327 cm die Geschäfts¬
stelle der . Badischen
erbeten .

reffe "

Fräulein mit guter Hcrno»
schrift , das Kenntnisse in Ste -
uographie u . Maschinenf >
ben besitzt, sucht Airfan
auf einem Büro unter
denen Ansprüchen . Angebote
unter Nr . Ä25410 an die Ge -
schäftSstelle der . Badischen
Presse " erbeten

CcDWMr
der LebeuSmittelbranche . ges.Alters , tüchtig u . gewissenhaft ,sucht für sofort od. bald pass.
Stellung , am liebsten al »
Filialleiterin od . zur Aufsicht
in größerem Betriebe .

Gef . Angebote unt . 5825309
an die Geschäftsst . der . Ba »
üischen Presse " erbeten .

MilSchen IM Stelle
auf 1 . Aug ^ hier od . auswärts .
Angeb . iinter B25450 an die
Geschäftsst . der . Bad . Presse " .

Zu Derimeteii

Laden
inmitten derStadt , Friedrichs -
platz 8, Ecke Lammstraße sof
zu vermieten . 5221

Näheres das . 1 Treppe hoch .
Herrschaftlich moderne Fünf -

Zimmerwolmun » — Liebig
straße 17, 1. St . , freie Lage ,Bad . elektr . Licht . Gas . Etag .»

\ 1 . Oki

»eint die Wohnung . Nah . b.
Eigt . ^ Kriegstr . 17. II . 825435

Kriegstratze 75
ist der 2. Stock von 5 Zimm .mit Zubehör auf 1 . tÄtober
zu vermieten . Gas u . elektr .
Licht , Treppenbeleucht . Anzu -
sehen von ? l —3 Uhr . Näher .,m 1 . Stock . 825408 .3.1

Herrschaftliche

4 Zimnermhniliig
vorholzstraße , mit groß . Diele ,
1 Mansarde , mit all. Komfort
der Neuzeit ausgestattet , weg.
Wegzug auf 1. Oktober d. I .
zu vermieten . Nähere ? Kaiser -
strahe 26 ( bei F. Frey ). 7168

Herrschaftttche

J L« 'WW
Ecke Richard Wagner - «. Bach-
ftraße auf 1 . Oktober zu ver-
mieten . Näheres Kaisersir . 26
(bei F . Frey ). 7170

Schilyenstr. 37
zu »ermieten eine Wohnung ,
parterre , mit 3 großen
u . reichl .

^
ubeber . B2k

karl - Wilhelmstr . 24 Nierzim .
merwohnung mit Balkon sof.od. später zu vermieten . Nä -
hc : es darterre . 825132

Zähringerstr . 17 sind 4 bezw .
auch 3 Zimmerwshnung . II .St . . neu hergerichtet , sofort
od . später zu vermiet . Näh .parterre . 825436

Gut möbliertes
Balkonzimmer

Mitte der Stadt , sof. zu verm .
B25446 Herrenstr . 16 . III .
Möbliertes

gu . ..Iliert , mit Äüche per 1. August
zu vermieten . Näheres 6.3B25304 Kriegstr . 1 « 0 .

Woünuntt
von 2—3 Zimmern , gut möv»

Nächst Hauptpost , ist fein
möbl . Zimmer zu 15 Jl mo¬
natlich abzugeben . 5825397

Sirschstr . 7 . 1 Trcvve .
Zu vermieten fein möbl .

Wohn - u . Schlafzimmer , evtl .
Kochgelegenheit , auf 15. Juli
oder später . B25103

Kreuiftrave 4.
« oiseiftr . 34 , 2 Treppen , gut

möblierte Mansarde an sol.
Person zu vermieten .

Kaiserstraste >ii ». immer -
Wohnung . 2. St ., auf 1 . Okt.
zu vermieten . 825427 .5.1

Llarlstr . 25, H . . III . ist ein
möbl . Zimmer mit 2 Betten
sofort oder später billig zu
vermieten . B25282

Kreuzstr . 24. 1 Treppe , ist fein
möbl . Zimmer m . besd. Ein -
gang , in sehr gut . , ruhigen
Sause sof. zu verm . B25443

5tr,rgstraße 196 eleg . möbl .Wohn - n . Schlafzimmer . Bad .elektr . Licht sofort zu ver »
mieten . 824091

Waldhornstr . 25. IV . St .. Ecke
Kaiserstr . . sind gut möblierte
Zimmer sogleich bill . zu ver -
miet en. 8254V

Winterstr . 4, p.. ist schön möbl .
ev . 2 Zimmer zu vermieten .Nächst Ettlinaer Str . 5825319

m

■ iMM .
825270 .3.2

erfragen 2. St .
Utüppurrerstr ., 3 St ., « i>oh -
» ung von 3 Zimmern , Küche,Keller , Speicherkammer auf
1 . Oktober zu vermiet . Näh .
Rüppurrerstr . Wd, 2.St .

Große Keller
sowie Magazine
von über 100 □ Meter sucht
»u miete » oder zu kaufe «

W . Wagenmann ,
7635.2.1 Kaiser - Allee 60.

Wohnung
von 3 kleineren Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober
(nicht zu weit vom Marktplatz
entfernt ) gesucht von Familiemit erwachs . Kinde . Hinter -
hau ? und Mansarde ausge -
schlössen. Angebote mit Preis -
angabe unt . Nr . 822380 an die
Ges chäftsst . der . Bad . Presse ".
3 Zimmer-Wohnung
per 1. August , 2 Person ., evtl .mtt Bad , Mitte der Stadt , zumieten gesucht . Angebote unt .Nr . 826326 an die Gefchäfts -
stelle der ..Bad . Presse . 2 .2

Auf 1 . Okt . schöne Zweizim »
merwohnuna im 3 . od . 4 . St ..Vorderh . , GaS Beding . , von
kleiner Familie gesucht . Süd .
stadt bevorzugt . Angebote u.Nr . 825418 an i>ie Geschäfts -
stelle der . Badischen Presse " .

Gesucht auf 1 . Oktober eine
Wohnung von 2 großen Zim .
mern mit Mansarde v . Dame
mit erwachsener Tochter in
nur gutem Hause . Angebote
unter Nr . B25357 an die Ge .
sckäftst. der „58ad . Presse " .

Möbliert . Zimmer , Gaslicht ,
möglichst Kochgas u . Wasserl . .mit Klavier oder Raum dafür
gesucht . Angebote mit An -
gäbe von Preis und Einrich -
tung unter Nr . B25384 an die
Geschäftsstelle der »Bad . Pr .

"

1 od. 2 gut möblierte unge -
störte

Zimmer
mit Telephon u . elektr . Licht
in unmittelb . Nähe der Tele -
graph .-Kaserue zu sof. gesucht.
Angebote unter Nr . 5825405
an die Geschäftsst . der „ Ba -
bischen Presse " erbeten .
Möbliertes Zimmer
von solidem Fräulein in der
Weststadt gesucht . Angebote
mit PreiS unt . B2545L an die
Geschäftsst . der . Bad . Presse " .
Möbliertes Zimmer

in d . Südstadt , b . Hauptbahn -
Hof, mit separatem Eingang ,
zu mieten gesucht . Angebote
unter Nr . B25452 an die Ge -
schäftSst . der „ Bad . Presse " .
Möbliertes Zimmer
von Beamten in ruhig . Haus
gesucht . Besond . Eingang er -
wünscht . Angebote unter Nr .B25448 an die GeschästZst^llc
der »Baoischen Presfc" erbet.
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Karlrler Lebensvemiliereiig
i ! ßeosifseüjsheli

vormals Aiigemeioe Versorgungs - Anstalt .

Bilanz auf 3 ! . Dezember 1915 .
Vermögen . j . 4

Grundbesitz 1865000 —
Hypotheken . . . . . . . . . . . . 207953219 .71
Wertpapiere 37 253 997 .07
Vorauszahlungen und Darlehen auf eigene

Versicherungen und auf Wertpapiere . 29 280 588 .36
Guthaben bei Banken , Post und Ver¬

sicherungsunternehmungen 677 970 .73
Gestundete Prämien 5 329767 .35
Rückständige Zinsen und Mieten . . . . 258815 .98
Zinsraten bis 31 Dezember 1915 . . . . 3134510 .91
Ausstände bei Vertretern 923 427 .96
In der Einlösungsfrist laufende Prämien , 2 553 106.87
Bare Kasse 112487 .09
Gemeindedarlehen 51 289 384 . 19
Sonstige Forderungen 1 436 197.60

Gesamtbetrag
Verbindlichkeiten .

Reservefonds (§ 37 V . A . G .)
Prämienreserve
Reserve für schwebende Versicherungsfälle
Gewinnreserven der Versicherten . . . .
Sonderreserven . . . .
Sonstige Verbindlichkeiten
UeberschüB der Einnahmen

342 068 473 .82

3115 000 .—
269771 882 -63

8 908 408 .58
24 796 089 .77

6 057 982 .06
17314 425 .81
12 104 684 .97

Gesamtbetrag 342 068 473 .82
Karlsruhe , den 30. Juni 1916.

Die Direktion . 7597

W m mmm ?

SsMMm - MMniime ,

MsM MäiiäSSite tea . teil .

Am 1. jeden Monats
beginn . n«ue Kurse .

Stenographie und Maschinen-
| schreiben. Rundschrift , kaufm .

Rechnen, Wechsel- u. Scheck¬
kunde , Konto-Korrenflehre etc.

A usführliche Auskunft u . Prospekt gratis durch die Direktion der

Hüfidelslebranstait und TesiifeiWsIAIs

„ Herkur " , ßarfstF. 13.
Karlsruhe nächst dem Moninger . Telephon 2018 ,

feeüslail E. liesii , lippi
übernimmt Wäsche zum Waschen « . Bügeln . B18SS7 .14 .14
Pünktl . Bedienung . Rasenbleiche . Telephon 2803

Meine Zigarettenfabrik

und Detail - Geschäft

befindet sich jetzt 6506 .14.9

Waidstraße ,
■" "

SMr
-

E. Petrakis
früher Kaiserstr . 140 , gegenüber Kaffee Odeon .

Bis I. Aupust ohne Bezugs¬
schein (Kleitierkarte ) erhältlich :

ifislsPBistoffß
Weiße fertige u . halb¬
fertige Stickereibiusen

in reicher
geschmackvoller Auswahl .

für Kleider und Blusen ,
m weiß, farbig u .schwan ;
Kanten st off «
(Volants) in entzückend .
Ausführung
Stickerei - Stoffe
für Kinderkieider
Stickerei - Stoffe
im modern , bulgarisch .
Geschmack 7106
Bii ! «raren krepp
zum SelfestbASiicken.

Schleierstoff
( Voile)

in weiß , rost , hell¬
blau und heilgriln.

Mehij u . Schiegel
Kaiserstr . 124b , nächstWaldstr .

© r jga - System „ Haas "

gegen RUckgrat -

Verkrümmungen
ist auf medizinischen Kongressen
hoch ausgezeichnet und von her-

| vorragenden Aerzten als bester
Geradehalter bezeichnet und
empfohlen worden . 2330a

Franse Menzel
Orthopäd. Etablissement

Stuttgart , HegelstraBe 4L

Flaschen
f -tir alle JZ -weoüse ,
Glashütten - Fabrikate
Bertbold Mttnchow .
— Diieseirtorf 45 . =
Titair. : tlisHlncbGC . Ftrufr. 7106 .

MMMimMfof
direkt auf der Haut zu tragen ,
solange Vorrat reicht, ver¬
kaufe noch zum alten Preise

zu Mark

F5S 450 ^ 50 g75

bringt «jtsKLste zur
vollendeten fitffsllimg

Preis Mk. 4 »— »

Versand unter
Nachnahme .

la Korsetten , Büs '
en -

haüera q . UMaiiien
großes Lager in allen Preis¬

lagen . SU

Atiswahl Sendungen
auch nach auswärts .

Spezialität :
Elegante Maßanföriigang ,

Kunstgerechte Aus¬
gleichung höh . Schultern

und Hüften
in höchster Vollendung.

Sämtiicbe Reparaturen
auch von mir nicht ge¬

kaufter Korsetten
sehnellstens und billigst.

NeulttßHejm .

Die Gemeinde Neulutzheim
.läßt am

BöMKtsg,d . 3 . NigHd . Z ,
iilZchmitjagS 2 ühr ,

im Rathause daselbst die Ge -
meinbejagd auf weitere sechs
Jahre vom S. Februar 1917
bis 1923 öffentlich verpachten .

Dieselbe bildet einen Be¬
zirk von 328 Hektar Feld und
Wiesen und ist wegen ihrer
crnnsiiqen Lage (Eisenbahn -
station ) jedem JagLfreunde zu .
emvfehlen .

Als Bieter werden nur
solche Person « , zugelassen ,
welche sich im Besitze eines
Jagdpasses befinden , oder
durch ein Zeugnis nachweisen -
daß gegen die Erteilung eines
Jagdttasses ein Bedenken nicht
obwaltet .

Der Entwurf deS Vachtver -
träges liegt im Rathause da -

shier zur Einsicht offen .
Nculußheim . den II . Juli

1816.
Gemeinderat .

R UVV.
2728a Ratschreiber Zecher .

Re
'
S zemwe

5Me ,
x " "

lS
"

1 . 65

sowie Packtuch kaustZ

^ WnH . Klafter . -?«

mmnftr . 3. Tel . 3722 .
! ! Sur diese Woeiseü

Jahrgang 1915
u . früher versenden gel es . kompl .
von : Weft u . Haus , Berl . lllustr .
Ztg„ Gute Stunde . Land und
Meer, Gartenlaube , Meggendorfer,
Fliegende Blätter , Buch für Alle
( 1913), Woche ( 1914), Universum
(1913) ä 3 Mk. , Daheim , Lustige
Blätter ä 4 Mk ., Simplicissimu3,
Jugend 5 Mk . Bei Bestellung von
o Jahrgängen 1 Jahrgang gratis .

<>rerm :in ! a , 916a
Berlin , Slallschreiberstr. 25/4 .

aller Art , kauft zu den höchsten
Ta,es » reksen B2403S

Bienenstock ,
An - « . NerkaufShalle
Dnri » kl,ersira ><e 70.

kossdaar , Rörssr

wi & Jaa « a .
Für Rotz- , Ochsen - und

Schweinshaare . Horner und
Klauen zahle die höchst. Breise ,
soweit bnchlagnahmefrei .
5S25201 J . J,up « li ;usski .

Zähringerstr . S8, 2. St .

Säcke u . Papier .
Säcke zahle p . St >bis 1 .6äU ,

Papier von 5— 10 J, per Kilo .
Mina Landau , sö !iS"

Adlerftr . 18n . im Laden . 6 .4

Ich zahle
die höchsten Preise für getrag .
Kleider , «schuhe , Stiefel usw .
2325296.3 .2 Z . Meer ,

Smrinrherftr . 0 .1.
Tünimnn finden diskrete
1J Hill Sil Aufnahme undMumuu gewissenhafte
ieben Standes Pn <
t . Stecher , SÄüjz enftr .4 -

ege bei
79 , II.

Auskünfte und Prospekte
Ober Reisen nach and in Norwegen

und Ober Aufenthalt in den dortigenKurhotels und Badeorten
an der See , in den Fjorden , in den Gebirgen

kostenlos durch unterzeichnetes Böro.
Die norwegische Amerikatinie

bietet mit ihrer Route

Bergen — New York
;HM!IHItll!lllil!lllHKBti!ll!iMl!llUllllilll!ll!li:'jHlllll [!ltil!lll!l«tllllllilliill)l;!lii!l!iiKli;illllliliailKllilllilti:;!lll!i:':!';i[!illllliilllliMlll»}:i;Hi)iuiMi«iHatmiWI

^ jetzt die beste Verbindung nach Amerika .
Fahrtdauer nur 9 Tage . Neue moderne ScMSe.

Abfahrt von Serben : 19. iuii, 9. und 30 . August, 20 . September u, s. w.
Sichere Eisenbahnverbindungen S h

DÄÄS slt SSB
Schlafwagen : : Speisewagen : s Aussichtswagen .
Illustrierte Broschüren und weitere Auskünfte , sowie Platzbelegung , durch

Amtliches Reisebüro für Norwegen
Berlin W , Unter den Linden 33 , Ecke ChartottenstraSe. 2449«

Fahrkarten zu Originalpreisen . . . .
*
. .'. Kostenlose Platzbelegunfl.

Mosel - Apfelwein
und Späfbirnensafi , feinste Qualitäten , sowie Most sind
wieder eingetroffen und offerieren billigst ^

Fischer & Cie .
§€s*euzstraBe 29 «Sieirastraße 29

Zigarren 'S REIFin prima Qualitäten , sowie

feine Zigarillos {
lbester Ersah für die wesentlich verteuerte Zigarette !) Habe noch
sehr vorteilhaft abzugehen . — Auf Wunich Bemusterung der- '
schiedener Qualitäten nicht unter 50 Stück , unter Nachnahme und hälft . Porto -Berechw »«0-

Zigarren-Versand Leop . Streif , Pforzheim , Lameystr . 24. Tel 1159.

Wasserschuhcreme färbt ab
und verschmiert die Kleider bei nasser Witterung !

Dr . Gentners Oelwachsledervw »

Nigrm
gibt wasserbeständigen , nichtabfärbenden , tiefschtvarz ^

Hochglanz und macht das Leder wasserdicht .
Sofortige Lieferung , auch Dr. Gentners Schub "
fett Tranolin und Universal - Tran - Lederfett .

Heerführerplakate .
Fabrikant : Carl Gentner . Gövvingen (Württ ^-

1914er

GraacherDcmiirobst
(3 Fuders

empfiehlt sehr preiswert .
Wein Großhandlung
W . Wagensnann ,

Karlsruhe . z? aiserallee 00 .
Kernruf 19C« . 760l '

PoVscheckkonto 6860 .

3.1 Ich biete an : 2739a

OouiiioR- Würfel
inDosen v . 1 <AX>Stückü .^ 30.— ,

40 .— p . 1000 St .
Johann I*(i . Üaeinnaan
Rannhe im . Binnenüafenstr .5.

Damen find , gute u . diSkr . Auf -
nähme . Fr . Xwinhnns. Hebamme
Jyafancnftr . 2 , Ecke Kaiserstr .

ff
♦ ♦ Schuhe ! !

Große Partie
Nr . 27—35, verkauft zu v»
Preisen Meer ,
S325295.3.2 Durlacher « r . ö3'

Wiederverkäufer verbeten ^
Klavvfvortwagen mit DaÄ
Zw illin gö - » lappwag . billL ,
Verl . Lachnerstr . I8,p . r . B '

<!r^inciSc>N «̂ s .

Vsi -kQllf ctirÄÄ

Jedermann
-—— - Kejriv -—.

\ ^wlföherihesndd 1

Süddeuffche Piöbel —
Jndufirie Gebrüder
Trefzger x ßaltalf /

Verkauf HeHen in :
Galiaff racrtK-Manri ^eiir . v .ijlz ,
Karläiruh ^ Pfnryl -ygjp
Rafhfotas .Freibu rg a «r<hownr .s» .

Koru rf3nr,Ho ?Halde n . -


	[Seite 1916]
	[Seite 1916]
	[Seite 1916]
	[Seite 1916]
	[Seite 1916]
	[Seite 1916]

